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Kontakte

Geschäftsführender Vorstand
1. Vorsitzender: Michael Gießelbach, Am Ohlenbach 11
64331 Weiterstadt, Telefon 0175-5 28 80 00
2. Vorsitzende: Christiane Greifenstein, Spessartstr. 9
64331 Weiterstadt, Telefon 0 61 50-96 10-20
Rechner: Sebastian Sehlbach, Friedrich-Ebert-Str. 62
64331 Weiterstadt, Telefon 0171-5878275
rechner@diesportgemeinde.de
Anlagenverwalter: Daniel Schurich, Arheilger Weg 25 
64331 Weiterstadt, Telefon 0176-65 74 56 15
Jugendwartin: Danica Paepcke, Groß-Gerauer-Str. 79
64331 Weiterstadt, Telefon 0 61 50-96 10-0
Sportwart: Klaus Lüdemann, Am Blindgraben 25 
64331 Weiterstadt, Telefon 0162-6 41 87 21
Pressewart: Timo Prenzer, Friedrich-Ebert-Str. 22
64331 Weiterstadt, Telefon 0170 240 340 9
Schriftführer: Kurt Weldert, Kreisstr. 29
64331 Weiterstadt, Telefon 0171-9 31 35 44

Geschäftsstelle 
Montag + Mittwoch + Freitag 8.00-12.00 Uhr 
Mittwoch  14.00-18.00 Uhr
Dienstag + Donnerstag  geschlossen
Telefon  0 61 50-96 10-0
Katja Haaß  0 61 50-96 10-10
Silvia Heppenheimer  0 61 50-96 10-11
Taher Mohseni/Fitness-Studio 0 61 50-96 10-16
Theke/Sauna  0 61 50-96 10-15
Fax Geschäftsstelle 0 61 50-96 10-17
Internet  www.diesportgemeinde.de
E-Mail  verwaltung@diesportgemeinde.de
Sportkindergarten
Christiane Greifenstein/Büro 0 61 50-96 10-20
Gruppe 1  0 61 50-96 10-21
Gruppe 2  0 61 50-96 10-22
Gruppe 3  0 61 50-96 10-23
Gruppe 4  0 61 50-96 10-24
Gruppe 5  0 61 50-96 10-25
Vereinskonto
Stadt und Kreissparkasse
DE89 5085 0150 0026 0016 25
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Geschäftsstelle: Am Aulenberg 2-10, 64331 Weiterstadt
Redaktion: blau-gelb@diesportgemeinde.de
Druck: www.wirmachendruck.de 
Klimaneutral auf Recyclingpapier 

Nächster Redaktionsschluss: 30. April 2024
Verspätet eingehende Manuskripte können nicht berück-
sichtigt werden. Die Artikel stellen die Meinung der Ver-
fasser dar. Der Bezug ist im Mitgliedsbeitrag enthalten.

Die SG Weiterstadt ist Mitglied im Freiburger Kreis 
Arbeitsgemeinschaft größerer deutscher Sportvereine.

Vorteil für unsere Mitglieder:
Bei allen Mitgliedsvereinen, die weiter als 100 km von 
Weiterstadt entfernt sind, ist bei Vorlage des Mitglieds-
ausweises die Teilnahme am Sportbetrieb kostenlos, 
längstens sechs Wochen. Ausgenommen sind lediglich 
Platzgebühren für Squash-/Tennisanlagen und Sauna-
gebühren.

Öffnungszeiten Sportgemeinde
Telefon 0 61 50-96 10-0
Montag - Freitag 8.00-22.00 Uhr
Samstag  8.00-18.00 Uhr
Sonntag (Sommerzeit) 8.00-18.00 Uhr
Sonntag (Winterzeit) 8.00-21.00 Uhr

Öffnungszeiten Sauna
Telefon 0 61 50-96 10-15
Montag + Mittwoch + Freitag 10.30-22.30 Uhr
Dienstag  12.00-22.30 Uhr
Donnerstag (Frauensauna) 8.30-17.00 Uhr
Donnerstag (gemischt) 17.00-22.30 Uhr
Samstag  13.00-17.30 Uhr
Sonntag  8.00-14.00 Uhr

Öffnungszeiten Fitness-Studio 
Wintersaison (Oktober bis April) 
Telefon 0 61 50-96 10-16
Montag + Mittwoch + Freitag 8.30-22.00 Uhr
Dienstag + Donnerstag 7.00-22.00 Uhr
Samstag + Sonntag 8.30-18.00 Uhr

Sommersaison (ab 2. Mai)  
Sonntag  8.30-16.00 Uhr

Feiertage werden gesondert veröffentlicht.

Aktuell

Abteilungsleiter und Abteilungsleiterinnen
Badminton
Jonas Neukirch
Telefon 0157-51 81 96 17
Bahnengolf
Ronny Schüttler 
Telefon 0157-80 48 044 3
Basketball
Marc Hucklenbruch, Telefon 0172-4 61 83 75
Gesundheitssport
Geschäftsstelle, Telefon 0 61 50-96 10-0
Judo
Christian Rothkirch, Im Wingertsberg 28
64331 Weiterstadt, Telefon 0 61 50-54 46 22
JuJutsu
Heiko Neubert, Dresdner Str. 2
64331 Weiterstadt, Telefon 0 61 50-4 05 46
Fitness-Studio
Leiter: Taher Khakbaz-Mohseni
Telefon 0 61 50-96 10-16
Handball
Harald Bott, Prenzlauer Weg 16
64331 Weiterstadt, Telefon 0 61 50-1 23 51  
Lauftreff
Heike Ackermann, Kreuzstr. 33 
64331 Weiterstadt, Telefon 0 61 50-4 09 17
Leichtathletik
Annette Zettel, Beethovenstr. 6
64331 Weiterstadt, Telefon 0 61 50-5 01 44
Musik
Daniel Conradi, Hahlgartenstr. 29
64331 Weiterstadt, Telefon 0176-43 68 04 63
Schwimmen
Bettina Schuller
schwimmen@sg-weiterstadt.de
Seniorengemeinschaft
Dieter Sänger, Freiherr-von-Stein-Str. 9c
64331 Weiterstadt, Telefon 0 61 50-33 38
Sportkindergarten
Leiterin: Christiane Greifenstein
Telefon 0 61 50-96 10-20
Tanz
Christa Bauer, Darmstädter Str. 77
64319 Pfungstadt, Telefon 0 61 57-8 39 30
Tennis
Andreas Enzmann
Telefon 0173-67 15 98 8
Tischtennis
Gerald Lucas
Telefon 0170-7 31 51 45
Turnen
Patrizia Lachnit, Friedrich-Ebert-Str. 26
64331 Weiterstadt, Telefon 0157-84 50 88 74
Volleyball
Malte Hartfiel
Telefon 0 61 50-96 10-0

Schließ- und Öffnungszeiten Ostern
  Sportzentrum Fitness-Studio Sauna
Karfreitag 29.03.2023 08.00-20.00 Uhr 08.30-18.00 Uhr 08.00-14.00 Uhr
Samstag 30.03.2023 08.00-18.00 Uhr 08.30-18.00 Uhr 13.00-18.00 Uhr
Ostersonntag 31.03.2023 geschlossen geschlossen geschlossen
Ostermontag 01.04.2024 geschlossen geschlossen geschlossen
Mittwoch 1. Mai geschlossen geschlossen geschlossen
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Einladung zur 
Delegiertenversammlung 

nach § 12 der Satzung 
der Sportgemeinde 1886 e. V. Weiterstadt

am Sonntag, 28. April 2024

um 15.00 Uhr im Raum Berlin 
des Vereinsheims Am Aulenberg

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Geschäftsbericht
 a) Vorstand
 b) Sportwart
 c) Abteilungen
 d) Rechner
 e) Kassenprüfer
3. Aussprache zum Geschäftsbericht
4. Entlastung des Vorstandes
5. Vorstandswahlen
 a) 2. Vorsitzende/r (m/w/d)
 b) Sportwart/in (m/w/d)
 c) Pressewart/in (m/w/d)
 d) Schriftführer/in (m/w/d)
 e) Anlagenverwalter/in (m/w/d)
 f) Bestätigung der Abteilungsleiter/innen   
  (m/w/d)
 g) Wahl der Beisitzer/innen (m/w/d)
6. Wahl der Kassenprüfer
7. Behandlung von Anträgen
8. Verschiedenes

Die Sitzungsunterlagen (Delegiertenmappe) können 
vorab bei der SGW Geschäftsstelle zu den üblichen 
Geschäftszeiten abgeholt werden. Auf Wunsch sen-
den wir diese auch per E-Mail zu, dazu bitte bei ver-
waltung@diesportgemeinde.de formlos anfordern.

Die passiven Mitglieder sowie alle Mitglieder, die 
keiner Abteilung zugeordnet werden können, z. B. 
Fitness-Studio, sind zur Wahl der Delegierten für 
Sonntag, 28. April 2024, um 14.30 Uhr ins Vereins-
heim herzlich eingeladen.

Termine
Handball: 20. März 2024 
 Jahreshauptversammlung in  
 der Gaststätte Elena in 
 Braunshardt 
	 (Es	finden	Wahlen	statt)
 
 25. - 28. März 2024    
 Ostercamp der HSG WBW
 
 11. Mai 2024 Rundenabschluss  
 der HSG WBW

Neue Rückenschule: 
 Start 9. und 11. April 2024

Basketball: 8. - 12. April 2024
 Ostercamp

Tennis:

Delegiertenversammlung: 
 28. April 2024 

SG 50PLUS: 4. - 9. Juni 2024 
 Erlebnisfahrt 
 Thüringen
 
 25. Juni 2024
 18.00 Uhr Sommerfest
 Braunshardter Tännchen

 Kegeln - jede ╞gerade	Woche"
 Freitag 17.00 Uhr 
 in Gräfenhausen

21. und 22. Juni 2024

Schwimmen: NEU! Schwimmgruppe 
 für aktive Erwachsene
 Dienstag 19.15 Uhr

Aktuell

FERIENSPIELE
5. - 16. August 2024

Saison-eröffnung
27. April 2024

8. - 12. April 2024
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Aktuell
50 Jahre BLAU-GELB

Ein kleines Jubiläum kann die Sportgemeinde im Jahr 
2024 feiern. Denn die BLAU-GELB feiert ihr 50-jähriges 
Bestehen, mit der Ausgabe 1-2024 beginnt der 50. Jahr-
gang unserer Vereinszeitung.

Die Mitte der 70er Jahre, also der Zeitpunkt als die 
BLAU-GELB ins Leben gerufen wurde, war eine ereig-
nisreiche Zeit für den Verein. Am heutigen Campus ent-
standen Anfang des Jahrzehnts die ersten Sportanlagen, 
sowie 1973 das Hallenbad und zeitgleich die Schwimm-
abteilung. Beides führte zum Wachsen des Vereins und 
man beschloss In der Jahreshauptversammlung die Ein-
führung eines Vereinsorgans. Zu diesem Zeitpunkt hatte 

die SGW ca. 900 Mitglieder. Eine richtige Entscheidung, 
dann das Wachstum ging weiter. 1976 wurde mit dem 
Bau der ersten Tennisplätze auch die Tennisabteilung ge-
gründet und man begann mit der Planung des Vereins-
heims.

Die erste Ausgabe datierte dann vom Mai 1975, da-
mals noch mit dem Titel „Nachrichten der Sportgemeinde 
1886 e. V. Weiterstadt“. In dieser Ausgabe wurde auch 
zum Ideenwettbewerb aufgerufen für einen Namen der 
neuen Zeitung. Der Vorschlag BLAU-GELB war der inte-
ressanteste, bereits die 2. Ausgabe im Juli 1975 trug den 
auch heute noch gültigen Titel.
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Eine Besonderheit der BLAU-GELB ist sicherlich, das 
30 von den 50 Jahrgängen vom gleichen Chefredakteur 
verantwortet wurden. Gebhard Bendel prägte durch seine 
lange, ehrenamtliche Tätigkeit als Verantwortlicher für die 
Vereinszeitung sowohl deren Erscheinungsbild als auch 
die redaktionelle Entwicklung.
,Q� GLH� =HLW� GLHVHU� 9HUDQWZRUWXQJ� rHO� DXFK� HLQH� $XV-

zeichnung. 1997 prämierte der Landessportbund Hessen 
in einem einmaligen Wettbewerb die besten Vereinszeit-
schriften in zwei Kategorien (Vereine bis und über 500 
Mitgliedern). In der Kategorie der größeren Vereine konn-
te die BLAU-GELB den 2. Preis unter 71 Wettbewerbern 
gewinnen.

Die weitere Entwicklung kann man in unserer Chronik 
nachvollziehen, die SG Weiterstadt entwickelte sich zum 
*UR�YHUHLQ��'LH�%/$8�*(/%�DOV�R⒑]LHOOHV�9HUHLQVRUJDQ�
spielt dabei eine zentrale Rolle, zum einen um intern und 
extern regelmäßig über alle Aktivitäten zu berichten. Zum 
DQGHUHQ�DEHU�DXFK�DOV�R⒑]LHOOHV�0HGLXP�IÝU�VDW]XQJVJH-
mäß zu erfolgende Mitteilungen, so z. B. die Einladungen 
zur Delegiertenversammlung oder den jährlichen Abtei-
lungsversammlungen.

Angesichts der zunehmenden Nutzung von Online-Me-
dien hat man auch in der SGW schon darüber nachge-
dacht, ob das aktuelle Format (Erscheinungsweise vier-

mal pro Jahr als Druckausgabe) noch zeitgemäß ist. Zum 
Jahreswechsel 2016/2017 fand deshalb eine Mitglieder-
befragung statt, ob die BLAU-GELB unverändert fortge-
führt werden soll oder durch ein neues Format, z. B. einen 
Online-Newsletter, ersetzt wird. Im Ergebnis gab es zwar 
keine Mehrheit für die traditionelle Druckversion, aber im-
merhin 40% der Teilnehmer bevorzugten die Papieraus-
JDEH��(LQ�VLJQLrNDQWHU�$QWHLO�GHU�0LWJOLHGHU��GHVKDOE�ZDU�
man sich damals im Vorstand einig das es zu früh ist, um 
auf ein anderes Medium umzusteigen.   

Die BLAU-GELB ist beliebt und wird gelesen, im neu-
en, seit Ende 2022 genutzten Format mit modernisiertem 
Layout und im Farbdruck mit wieder zunehmender In-
tensität. Ein deutliches Zeichen dafür ist das zahlreiche 
Feedback, wenn sich trotz aller Sorgfalt doch einmal ein 
Fehler eingeschlichen hat.

Die Frage nach Format, Erscheinungsweise und -häu-
rJNHLW� ZLUG� VLFK� DXFK� LQ� =XNXQIW� VLFKHUOLFK� LPPHU� PDO�
wieder stellen, vor dem Hintergrund der Online-Alterna-
tivem und der Kosten, aber auch aus Nachhaltigkeits-
überlegungen. Doch egal in welchem Format: Die BLAU-
GELB ist fester Bestandteil der SG Weiterstadt und wird 
weiter ein wichtiges Kommunikationsmedium sein. 
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Was wir Dir bieten: 
• gute Bezahlung
• Weiterbildungsmöglichkeiten und 
 Übernahme von Lizenzerwerbskosten
• ein modernesTeam
• eine gesunde Work-Life-Balance
• Wertschätzung & Feedback
• langfristige Zusammenarbeit

Auch wenn Dein Schwerpunkt hier nicht aufgeführt ist: 
sag uns, was Du Dir vorstellen kannst und wir sehen 
gemeinsam, was möglich ist.

Und wer bist Du?
Sende uns Deine Bewerbungsunterlagen, gerne per 
Post oder E-Mail, oder schreibe uns eine kurze E-Mail 
mit Deiner Telefonnummer, und wir rufen Dich dann 
für einen ersten klärenden Kontakt an.
Bewerbungen bitte an: 
verwaltung@diesportgemeinde.de oder 
vorstand@diesportgemeinde.de

Sportgemeinde 1886 e. V. Weiterstadt
Am Aulenberg 2-10
64331 Weiterstadt 
Telefon 06150-96100 oder 0175-5288000

..... und wenn Du Dich selber nicht angesprochen 
fühlst, aber potentielle Kandidaten kennst, gib diese 
Information gerne weiter!

Du arbeitest gerne mit Menschen, bist engagiert, 
motiviert und hast Lust dich als Übungsleiter:in/Trai-
ner:in zu engagieren und Übungsstunden anzubieten, 
um die Lebensqualität und Gesundheit zu verbessern 
und zu erhalten.

Unser Ziel ist unseren Mitgliedern mit Einfühlungs-
vermögen, Humor und Kompetenz die besten Optio-
nen und Trainingsangebote anzubieten.

,GHDO� ZÇUH� GLH� 4XDOLrNDWLRQ� /L]HQ]� ÀEXQJVOHLWHU� &�
Breitensport sowie Lizenz Übungsleiter B Prävention/
Rehabilitation.

Solltest du noch keine Fortbildungen in diesem Be-
reich haben, sind wir gerne bereit, diese Fortbildun-
gen zu unterstützen.

Wir suchen Unterstützung in fast 
allen Bereichen, besonders hier:
• für unser Kindersportprogramm
• für Yoga, Zumba und andere Fitness- 
 und Gesundheitskurse
• für Mutter- und Kindangebote
• für Rehakurse
• für die Abteilungen Turnen, Schwimmen, 
 Seniorensport, Leichtathletik, Basketball

WIR SUCHEN
Trainer/Übungsleiter (m|w|d)

www.hamm-hamm.de

 

 

Wir sind für Sie da:

Mo-Do 9.00 bis 13.00 Uhr

Fr 9.00 bis 12.00 Uhr

und Termine nach Vereinbarung

Generalvertretung
Steffen Klink

Ihre Agentur in Weiterstadt

Tel. 06150 - 13020
Kirchstr. 6  64331 Weiterstadt
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In geselliger Runde lässt die Abteilung mit allen aktiven 
Kindern und Jugendlichen, Spielern, Freunden und der 
gesamten Familie, das Jahr 2023 ausklingen. In gemüt-
licher Atmosphäre führt Jonas Neukirch (Abteilungsleiter) 
durch den bunten Abend. Zunächst werden die sehnlich 
erwarteten Ehrungen der erfolgreichsten Vereinsspielerin-
nen und -spieler in der Saison und den Vereinsmeister:in-
nen (siehe vergangener Bericht) durchgeführt. Sehnlich 
erwartet, da der Hauptpreis eine Rolle Bälle sind, die sind 
in jedem Training doch so schnell aufgebraucht. Zu er-
wähnen ist auch die Ehrung für die Anzahl der geleisteten 
Mannschaftsspiele. Ein Maß dafür mit wie viel Engage-
ment und wie loyal unsere Spieler der SG Weiterstadt 
sind. Es wurden folgende Spieler:innen geehrt - für 50 
Mannschaftsspiele Frederik Engel, Sina Röder und Harald 
Schneider - für 100 Mannschaftsspiele Ina Sandner und 
- für 400 Mannschaftsspiele Martin Grall. Neben den Ver-
einsinternen Ehrungen, gab es auch noch einen Pokal für 
die Aufsteiger des Jahres. In diesem Jahr für beide Aktiven 
Mannschaften. Die 1. Mannschaft erhielt den Pokal des 
Bezirk Darmstadt für den Aufstieg in die Bezirksoberliga. 
Die 2. Mannschaft für ihren Aufstieg in die Bezirksliga A.

Im Anschluss bringt uns Freddy Engel zum Lachen und 
zum Staunen. Den wirklich lustigen, smarten und kreati-
ven Sketch den er mit einigen Freiwilligen einstudiert hat, 
stamm aus seiner eigenen Feder. Ein witziges Pantomi-
me Duo bringt dann schließlich noch die ein oder andere 

Badminton
Jahresabschlussfeier

Wer hat den Weihnachtsmann entführt?
Schokoladenkugel als Belohnung und Rätselspaß. Wobei 
die beiden „Schauspieler“ mit viel Einsatz es dem Pub-
OLNXP� VHKU� OHLFKW�PDFKHQ� GLH� %HJUL⒐H� ZLH� 6FKRUQVWHLQ��
Jesuskind, Glühwein etc. schnell zu erraten. Der wirklich 
gelungene Abend klingt mit Besinnen auf „alte Zeiten“ 
(Video aus den 80igern wurde ausgekramt) und einer 
Fotoshow mit Eindrücken aus den letzten 11 Jahren ge-
mütlich aus. Übrigens ... der Weihnachtsmann wurde gar 
nicht entführt, der musste nur noch mal für „kleine Weih-
nachtsmänner“.

Beste Spielerin der Saison 2022/2023 
3. Platz Lisa Nagel mit 55 %
2. Platz Stefanie Frey mit 61 %
1. Platz Miriam Klinke mit 94 % gewonnene Spiele.

Bester Spieler der Saison 2022/2023 
3. Platz Harald Schneider und Detlef Redling mit 55 % 
2. Platz Martin Grall mit 56 %
1. Platz Andreas Simon mit 65 % gewonnener Spiele.

Bericht Abteilungsversammlung
Bei der Abteilungsversammlung wurde das „alte“ Team 

das zur Wahl stand einstimmig wieder gewählt. Ledig-
lich unser langjähriger Turnierleitungsposten konnte nicht 
besetzt werden. Andreas Sandner steht zwar für weite-
re Veranstaltungen zur Verfügung. Die Tendenz Turnie-
re auszurichten - nach Corona - ist eher gering, daher 
möchte er sich aus der aktiven Vorstandsarbeit zurück 
ziehen. Das bedauert der gesamte Vorstand sehr - ist je-
doch nachvollziehbar. Bei der Versammlung wurde über 
folgende Themen gesprochen: Eine Vereinsmeisterschaft 
und Sommerfest/Weihnachtsfeier werden auch in diesem 
Jahr geplant. Die Situation im Training soll angegangen 
werden, vor allem in Bezug auf Teilnehmerzahl und die 
Hallensituation (kalte Halle im Winter und warme Halle 
im Sommer). Außerdem stellt die Schließung des Bür-
gerzentrums und die Verlegung der Karnevalsveranstal-
tungen eine organisatorische Herausforderung dar. Die 
nachvollziehbar, aber künftig besser mit allen Beteiligten 
abgestimmt sein sollte.
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Am dritten Advent trafen sich die Bahnengolfer der SG-
Weiterstadt noch einmal zum Jahresabschluss auf ihrer 
Miniaturgolfanlage am Klein-Gerauer-Weg. Urlaubs- und 
Krankheitsbedingt konnten leider nur 9 der 15 Abteilungs-
mitglieder anwesend sein, wurden aber von zwei „Nach-
wuchsspielern“ unterstützt.

Da das sportliche an diesem Tag nicht im Vordergrund 
stand wurde bei trockenem Wetter nur eine Runde unter 
Turnierbedingen gespielt und die Teilnehmer erhielten da-
nach Schoko-Nikoläuse als Preise bevor man den Tag bei 
.D⒐HH��*OÝKZHLQ��.XFKHQ�XQG�3OÇW]FKHQ�DP�/DJHUIHXHU�
ausklingen ließ.

Bahnengolf
Jahresabschluss der Bahnengolfer

Bahnengolf

Nachdem die Liga-Saison 2023 in Hessen zu Ende war 
aber der Weiterstädter Michael Becker noch Lust hatte 
bei einem weiteren Turnier mitzuspielen, meldete dieser 
sich für das Turnier Torreillan 2023 in Frankreich an. To-
reilles ist eine kleine Stadt am Mittelmeer, im Department 
Pyrénées-Orientales, kurz vor der spanischen Grenze. In 
XQPLWWHOEDUHU�1ÇKH�OLHJW�GLH�6WDGW�3HUSLJQDQ��,Q�GHQ�R⒑-
ziellen Statistiken ist Toreilles mit etwa 3.500 Einwohnern 
aufgeführt, im Sommer beherbergt das Dorf allerdings ein 
Vielfaches davon an Touristen in unzähligen Hotels, Ap-
partements und Camping-Plätzen.
'DV�7XUQLHU�VROOWH�DP����XQG����6HSWHPEHU�VWDWWrQGHQ��

die 10 Tage davor nutzte der Weiterstädter für einen Trip 
durch Frankreich mit mehreren Stopps in der Auvergne 
und Okzitanien. Zwei Tage vor dem Turnier war der Urlaub 
dann beendet und Becker begab sich ins Quartier in der 
Nähe von Toreilles, um das Training aufzunehmen.

In dem aus etwa 15 Personen bestehenden Teilneh-
merfeld waren neben dem Weiterstädter auch zwei Ös-
terreicher aus Wien: die ehemalige österreichische Senio-
rennationalspielerin Doris Ertl sowie deren Ehemann und 
ehemaliger Betreuer der Senioren-Nationalmannschaft, 
Heinz Ertl.

Das Turnier das an zwei Tagen über jeweils 3 Runden 
ausgetragen wird startete Samstagmorgen, 2. September 
2023, bei bewölktem Himmel aber angenehmen Tempe-
raturen. Becker konnte auf der nicht ganz leichten Eter-
nit-Anlage seine Leistung aus dem Training leider nicht 
abrufen und spielte am Samstag mit Rundenergebnissen 
von 30, 29 und 34 einen Schnitt von 31,000. Dies ist für 
diese Anlage zwar kein schlechtes Ergebnis, aber nicht 
gut genug um ganz vorne im Klassement zu landen. Be-
cker lag am ersten Turniertag einen Schlag hinter dem 
Lokalmatador Gilles Raynal (92 Schläge) und vor den bei-
den Wienern Doris Ertl (95 Schläge) und Heinz Ertl (98 
Schläge). Speziell an der ersten Bahn, den 3 Eisen, hatte 
Becker Probleme mit insgesamt 9 Schlägen in den ersten 
3 Runden. An der vermeintlich einfachen Assbahn « La-
byrinth » hatte Becker in den ersten 3 Ruden insgesamt 
3 Fehlschläge.

Am Sonntagmorgen ging es dann bei deutlich wärme-
ren Temperaturen als am Vortag in die Runden 4 bis 6. 
Becker kämpfte sich mit 32 Schlägen in Runde 4 auf den 
ersten Platz vor, da Raynal mit 36 Schlägen und Doris 
Ertl mit 37 Schlägen in dieser Runde patzten. In Runde 5 
spielte Becker eine 33 und verlor damit wieder Boden auf 
Raynal (29 Schläge) und Heinz Ertl (ebenfalls 29 Schlä-

ge). Raynal lag nun wieder mit einem Schlag vorne, Be-
cker und Heinz Ertl waren schlaggleich auf Platz 2. Doris 
Ertl hatte etwas Boden verloren und war nun 7 Schläge 
hinter den beiden. Somit war es, zumindest um die ersten 
3 Plätze, spannend in der Schlussrunde. Doris Ertl spielte 
eine 32er-Schlussrunde, was nicht genügte um sich auf 

Saisonabschluss am Mittelmeer

Von links nach rechts Siegerehrung: Heinz Ertl (2. Platz), 
Michael Becker (1. Platz), Gilles Raynal (3. Platz)
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Die SG Weiterstadt bzw. das Team Südhessen ist auf 
der Suche nach Jugendtrainer:innen, sowohl für den Leis-
tungs- als auch den Breitensportbereich (Oberliga, Lan-
desliga, Bezirksliga).

Das bringst Du mit: 
• Verantwortungsbewusstsein im Jugendbereich
• selbstständiges Arbeiten
• Organisations- und Kommunikationsfähigkeit
• Teamfähigkeit
• Interesse an Aus- und Weiterbildung
• Führerschein Klasse B

Die SG Weiterstadt/Team Südhessen ist einer der füh-
renden Vereine für Jugendarbeit in Hessen. Um unsere 
stetige Weiterentwicklung zu gewährleisten, wollen wir 
uns noch breiter aufstellen. 

Bei Interesse melde Dich bei dem sportlichen Leiter 
Matthias Dönges 

sportliche-leitung@basketball-weiterstadt.de.

$XFK�LQ�GLHVHP�-DKU�rQGHW�ZLHGHU�GDV�WUDGLWLRQHOOH�2V-
tercamp statt. Wie im letzten Jahr werden wir das Camp 
fünf Tage durchführen. Die Planungen laufen bereits und 
wir freuen uns darauf euch vom 8. bis 12. April 2024 
�������t�������8KU��LQ�GHU�+DOOH�]X�VHKHQ��

Anmeldung bei eurem Coach oder per Email an 
ostercamp@basketball-weiterstadt.de. 

SAVE THE DATE – Ostercamp im April 2024

Jugendtrainer oder -trainerin 
gesucht

Du bist Basketballfan? 
Du verfasst gerne kreative Texte? 
Du suchst seit jeher eine Möglichkeit diese beiden 
Leidenschaften sinnvoll zu kombinieren? 
Dann haben wir etwas für dich! 

Die Basketballer der SG Weiterstadt suchen Unterstüt-
]XQJ�LP�%HUHLFK�LKUHU�»⒐HQWOLFKNHLWVDUEHLW��.RQNUHW�NØQQ-
te das bedeuten:
• Verfassen von Vor- und Nachberichten 
 für die Spiele unserer Top Teams
• Durchführen von Interviews
• Gestaltung von Print- und Onlinemedien
• Entwicklung einer Social-Media-Strategie
• …
Wenn du jetzt Lust bekommen hast für uns in die Tas-

ten zu hauen, Videos zu erstellen und/oder Poster zu de-
signen, dann melde dich einfach unter 

presse@basketball-weiterstadt.de. 

Unterstützung für die 
Öffentlichkeitsarbeit gesucht

Basketball

einen Medaillenplatz vorzuarbeiten. Raynal zeigte Nerven 
und benötigte 34 Schläge, deutlich zu schlecht um seinen 
ersten Platz zu behaupten. Becker und Heinz Ertl spielten 
beide eine starke 28, und lagen nun beide mit 286 Schlä-
gen schlaggleich auf Platz 1. Somit musste ein Stechen 
zwischen Heinz Ertl und Michael Becker über den Tur-
niersieg entscheiden.

Ertl hatte das Losglück auf seiner Seite und entschied 
sich dafür, dass Becker vorspielen sollte. Becker legte an 
der ersten Bahn, seiner Problembahn, 3 Schläge vor und 
sah das Match schon als verloren an. Ertl benötigte je-
doch auch 3 Schläge für Bahn 1, womit es nun weiter an 
Bahn 2 ging und hier Ertl vorspielen musste. Ertl konnte 

an der vermeintlich einfachen Bahn allerdings kein Ass 
machen, sondern hatte zwei Fehlschläge. Danach behielt 
Becker die Nerven und beendete die Bahn mit einem 
Schlag und entschied somit das Stechen für sich. Seine 
insgesamt 186 Schläge (Schnitt 31,000) genügten somit 
für den Turniersieg.

Für die Gewinner der ersten 3 Plätze gab es unter an-
derem eine Flasche Banyuls, ein in dieser Region her-
gestellter Süßwein bzw. Likörwein. Michael Becker war 
sehr zufrieden mit seiner Teilnahme an diesem Turnier. 
Neben dem sportlichen Erfolg konnte er auch neue Kon-
takte nach Österreich und Frankreich knüpfen.
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Basketball

Die Regionalliga-Damen der SG Weiterstadt sind auf Aufstiegskurs

Betrachtet man die Saisonverläufe der ersten Damen- 
und Herrenteams, sowie der in den Jugendbundesligen 
NBBL und JBBL antretenden Teams Südhessen, ist eine 
klare Zweiteilung zu erkennen. Auf der einen Seite stehen 
die 1. Damen (Regionalliga Nord) und das JBBL Team, 
deren Saisonverlauf durchweg positiv zu beurteilen ist. So 
EHrQGHW�VLFK�GDV�'DPHQWHDP�XP�7UDLQHULQ�7DQMD�/HKQHUW�
mit lediglich zwei Niederlagen auf Platz 2 der Tabelle, und 
ist dem Ligaprimus aus Bad Homburg dicht auf den Fer-
VHQ��'DV�GLUHNWH�$XIHLQDQGHUWUH⒐HQ�LP�5ÝFNVSLHO�GHU�EHL-
den Teams steht Anfang März sogar noch aus, sodass die 
Aulenbergerinnen hier noch alle Chancen haben gleich zu 
ziehen und sich für die Niederlage im Hinspiel zu revan-
chieren. Bemerkenswert ist hier vor allem die Teamarbeit: 
So hat die SGW keine Spielerin unter den Top 10 der bes-
WHQ� .RUEMÇJHULQQHQ� t� DNWXHOO� LVW� &KLDUD� *LH�HOEDFK�PLW�
12.2 Punkten im Schnitt ligaweit auf Platz 14. Doch mit 
Judy El Shebshery, Melissa Kolb und Saskia Gießelbach 
hat man gleich drei weitere Spielerinnen im Kader die im 
Schnitt zweistellig punkten. Diese Ausgeglichenheit ist ein 
Faktor warum sich die Mannschaft in dieser Saison auf 
:LHGHUDXIVWLHJVNXUV�EHrQGHW�

Ähnlich positiv verläuft die Saison des Weiterstädter 
-%%/� 7HDPV� t� 7HDP�6ÝGKHVVHQ�� %HUHLWV� LP�1RYHPEHU�
schloss man die Gruppenphase der Saison auf dem ers-
ten Tabellenplatz ab. Lediglich am ersten Spieltag setzte 
es eine knappe Niederlage gegen Bayreuth. Es sollte die 
einzige im Verlauf der Gruppenphase bleiben. Im Schnitt 
ZXUGHQ�3DUWLHQ�PLW�FD�����3XQNWHQ�'L⒐HUHQ]�JHZRQQHQ�
und auch gegen den direkten Verfolger, die Fraport Sky-

liners, setzte man sich überzeugend mit 
���3XQNWHQ�'L⒐HUHQ]�GXUFK��'DPLW�ZDU�
GLH�4XDOLrNDWLRQ�IÝU�GLH�+DXSWUXQGH�XQG�
DXFK� IÝU� GLH� 3OD\R⒐V� JHVFKD⒐W�� =ZDU�
verlief der Start in die Hauptrunde et-
ZDV�KROSULJ�t�DXV�GHQ�HUVWHQ�YLHU�6SLH-
len konnte das Team um Amci Terzic nur 
eines gewinnen. Doch Team Südhessen 
hat jetzt noch sechs Spiele Zeit, um 
UHFKW]HLWLJ� IÝU� GHQ�3OD\R⒐�6WDUW�ZLHGHU�
LQ�GLH�(UIROJVVSXU�]XUÝFN�]X�rQGHQ�

Weniger rosig sieht es leider beim 
Herren-Regionalliga Team aus, das sich 
nach 14 gespielten Partien auf dem vor-
letzten Platz der 2. Regionalliga Nord 
ZLHGHUrQGHW��'UHL� 6LHJH� VWHKHQ� DNWXHOO�
DXI� GHP� .RQWR� GHU� $XOHQEHUJHU�� +R⒐-
nung gibt, dass die Mannschaften im 
Tabellenkeller punktetechnisch eng 
beieinanderliegen, und das Team von 
Coach Dönges den direkten Konkurren-
ten im Abstiegskampf, die Mannschaft 
aus Saarbrücken, schlagen konnte. In 
der zweiten Hälfte der Saison muss 

HV� MHW]W� GDUXP� JHKHQ� GLH� ULFKWLJH� (LQVWHOOXQJ� ]X� rQGHQ�
und die Herausforderung anzunehmen. Der junge Kern 
des Teams, um die Topscorer Diederichs, Metzelthin und 
Deetjen, hat schon mehrfach gezeigt wozu er in der Lage 
ist. Dieses Potenzial gilt es nun Wochenende für Wochen-
ende in wichtige Punkte im Abstiegskampf umzumünzen. 
,P� $EVWLHJVNDPSI� rQGHW� VLFK� DNWXHOO� DXFK� GDV� 7HDP�

Südhessen in der NBBL wieder. Nachdem man als 
Schlusslicht der Gruppenphasentabelle den Weg in die 
Abstiegsrunde antreten musste, steht das Team um 
Coach Dönges auch dort auf dem achten und somit letz-
ten Platz. Die Lage ist trotz der Bilanz von einem Sieg 
bei sechs Niederlagen jedoch nicht aussichtslos, da der 
rettende sechste Platz, der zum Verbleib in der Liga be-
rechtigen würde, nur einen Sieg entfernt liegt. Bei noch 
sieben zu spielenden Partien ist also noch alles drin.

verlief der Start in die Hauptrunde et
ZDV�KROSULJ�t�DXV�GHQ�HUVWHQ�YLHU�6SLH

ZLHGHUrQGHW��'UHL� 6LHJH� VWHKHQ� DNWXHOO�

ten im Abstiegskampf, die Mannschaft 

Zwischenbilanz der Weiterstädter Basketball Saison
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Fitness-Studio

Vereinssport bietet mit seinen 
weitreichenden, individuellen 
Chancen und sozialen Möglich-
keiten ein wichtiges Handlungs-
feld für die Integration von unter-
schiedlichen Individuen in unserer 
Sportgemeinschaft. Vielen Dank 
an Ilona und Björn für die kurz-
fristige Organisation. Der Integ-
rationsprozess im und durch den 
Sport muss jedoch aktiv gestal-
tet werden. Durch gemeinsames 
Sporttreiben sollen Verständnis, 
Toleranz sowie die gesellschaftli-
che Integration gefördert werden. 
Zudem sollen mehr Menschen mit 
unterschiedlichem (Sport-)Hinter-
grund für eine aktive Beteiligung 
auf allen Ebenen des Vereinsle-
bens und darüber hinaus gewon-
QHQ�ZHUGHQ��:LU�KR⒐HQ��GDVV�VROFKH�)HVWLYLWÇWHQ�]X�HLQHP�
Wir-Gefühl beitragen. Wir können alle unseren Beitrag 
dazu leisten. 

Seit Jahren bietet das Fitness-Studio der SGW ver-
schieden Rehakurse für den Bewegungs- und Stützap-
SDUDW��+HU]NUHLVODXI�VRZLH�/RQJFRYLG�XQG�]HUWLr]LHUWH�5Ý-
ckenaktivkurse als Präventionsmaßnahme an. Das heißt 

einfach eine Stunde Gymnastik für die körperliche Fitness 
zur Wiederherstellung der Leistungsfähigkeit nach einer 
Krankheit, einem Unfall oder präventiv. Das tut nicht nur 
JXW��HV�PDFKW�DXFK�6SD���VLFK�LQ�GLHVHU�*UXSSH�]X�WUH⒐HQ��
und man wird wirklich nicht überfordert. Dies ist ein wich-
tiger Baustein zur Gesunderhaltung und Gesundheits-
förderung im Bewegungsalltag jedes Menschen. Zum 
Reha-Sport zählen bewegungstherapeutische Übungen 
zur Stärkung der Ausdauer, der Koordination, Gewandt-
heit, Motorik, Flexibilität und Kraft. Ziel ist es, den Körper 
wieder in Balance zu bringen und den Stützapparat zu 
stärken. Außerdem sollen Bewegungseinschränkungen 
und Gelenkbeschwerden abgebaut und die körperliche 
Beweglichkeit gefördert werden. Am Ende dieser Stunde 
hat man das wohlige Gefühl, etwas körperlich getan zu 
haben, obwohl man zunächst etwas Ruhe benötigt. Der 
ZLUNOLFKH�(⒐HNW�NRPPW�HUVW�HWZDV�VSÇWHU�

Haben Sie Interesse etwas für sich zu tun, fragen Sie 
Ihren Hausarzt oder den Facharzt nach den Möglichkei-
ten einer Verordnung. Mit einem entsprechenden Rezept 
können Sie dieses Angebot, das den Richtlinien von DBS/
HBRS entspricht, kostenlos nutzen. Es ist von der Ärzte-

kammer anerkannt und von hessischem Landessportbund 
bzw. hessischen Behinderten und Rehabilitationssport-
YHUEDQG�]HUWLr]LHUW�XQG�GDKHU�IÝU�6LH�RKQH�=XVDW]NRVWHQ��
Sie müssen auch kein Mitglied in der Sportgemeinde sein.

Der von den Krankenkassen geförderter Präventions-
kurs „die neue Rückenschule“ startet am 9. April 2024 
um 19.30 Uhr bzw. am 11. April 2024. Eine Anmeldung ist 
online möglich.

Das SGW-Fitness-Studio bietet noch weitere, individuelle 
Angebote. 

Weitere Informationen erhalten Sie beim 
Kursleiter Taher Mohseni 
telefonisch unter 06150-961016 
oder fitness@sg-weiterstadt.de 

Weihnachtsfeier der Präventionssportgruppe 
des Fitness-Studios

Am 21. Dezember hatte sich die SGW Rückenaktivsportgruppe des 
Fitness-Studios zu gemeinsamen Kaffee spontan im Sportzentrum ge-
troffen. 

Die	Öffnungszeiten	des	
Fitness-Studios auf einen Blick:

Mo + Mi + Fr  8.30 Uhr - 22.00 Uhr
Di + Do  7.00 Uhr - 22.00 Uhr
Sa 8.30 Uhr - 18.00 Uhr
So 8.30 Uhr - 18.00 Uhr

Sommersaison	(ab	2.	Mai)
So 8.30 Uhr - 16.00 Uhr
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Ein erlebnisreicher Besuch der 8. Klasse der 
Albrecht-Dürer-Schule – aus Erfahrung Lernen - 

im Fitness-Studio der Sportgemeinde 1886 e. V. Weiterstadt
 

Auch für Schüler:innen und Lehrkräfte ist es manchmal 
gut, den gewohnten Lehrplan zu ergänzen und neue Wege 
zu gehen. Es ist sicher bereichernd, wenn die Schüler-
schaft auch mit der reiferen Generation zu einem Gedan-
kenaustausch kommt. Die Schulklasse der 8. Jahrgangs-
stufe bekam eine besondere Gelegenheit, einen Einblick 
in die Fitness-Welt zu bekommen. Die Klasse wurde von 
der Lehrkraft, Hr. Fuchs, welche den Tag geplant hatte, 
betreut. Beim Sport kann es auch zum Erfahrungsaus-
WDXVFK�PLW�DQGHUHQ�6SRUWOHU�LQQHQ��'HU�$XVsXJ�IÝKUWH�GLH�
aufgeregten Schülerinnen und Schüler in das Fitness-
Studio der Sportgemeinde 1886 e. V. Weiterstadt, und ver-
sprach einen Tag voller Bewegung, Spaß und Gesundheit. 

Die Sportgemeinde 1886 e. V. Weiterstadt ist ein eta-
blierter Verein, der seit vielen Jahren die Bewohner der 
Stadt und Umgebung in ihren sportlichen Aktivitäten 
unterstützt. Das moderne Fitnessstudio bietet eine brei-
te Palette von Trainingsmöglichkeiten und ist bekannt für 
VHLQH�TXDOLr]LHUWHQ�7UDLQHULQQHQ�XQG�7UDLQHU��GLH�VWHWV�EH-
reit sind, ihre Expertise zu teilen.

Nach einer herzlichen Begrüßung, begann der Tag mit 
einer kurzen Einführung in die Bedeutung von Sport und 
Fitness für die körperliche und geistige Gesundheit. Die 
Schüler:innen hörten aufmerksam zu und erkannten, wie 
ZLFKWLJ�HV�LVW��VLFK�UHJHOPÇ�LJ�]X�EHZHJHQ��XP�rW�]X�EOHL-
ben und Stress abzubauen.

Anschließend ging es zum praktischen Teil über. Die 
Klasse wurde in kleinere Gruppen aufgeteilt, um die ver-
schiedenen Bereiche des Fitness-Studios zu erkunden 
und ein Ganzkörperzirkel zu absolvieren. Im Cardiobereich 
konnten die Schülerinnen und Schüler auf Laufbändern, 
Crosstrainern und Fahrrädern ihre Ausdauer testen und 
6SD�� DQ�%HZHJXQJ� rQGHQ��+LHU� NDP� HV� DXFK� ]XP�(U-
fahrungsaustausch mit dem früheren Bundesliga-Bas-
ketballer Walter Roth und dem hochklassigen Handballer 
Wolfgang. Dieser Austausch hat gezeigt, wie wichtig es 
ist, schon in jungen Jahren einen bewussten und aktiven 
/HEHQVVWLO�]X�SsHJHQ��XP�rW�XQG�JHVXQG�]X�EOHLEHQ�

Die Gewichtsstationen im Kraftbereich weckten das In-
teresse der Schülerschaft, die stolz ihre Muskeln stählten.

Die Sportgemeinde 1886 e. V. Weiterstadt leistet einen 
wertvollen Beitrag zur Gesundheit und motiviert Men-
schen jeden Alters, sich sportlich zu betätigen und etwas 
für ihre Gesundheit zu tun. 

Haben wir auch Ihr Interesse geweckt? 
Rufen Sie uns an! 
Lassen Sie sich beraten! 
Das Fitness-Studio der SGW (06150-961016) 
kann Sie fachgerecht und kompetent beraten. 
Testen Sie uns!
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Handball

Zu Beginn des Jahres 2024 stand das traditionelle 
Christbaumsammeln der Handballjugend der HSG Wei-
terstadt/Braunshardt/Worfelden auf dem Programm. 
Die zahlreichen Fahrzeuge, die unentgeltlich von Paolo 
Strollo, Landwirt Mager, Erich Reinheimer, Arndt Mettin, 
Robert Schittenkopf und Ernst Bender zur Verfügung ge-
stellt wurden, begannen mit den Handballkindern und Er-
wachsenen vormittags mit dem Einsammeln der Bäume 
in Weiterstadt. 

Auf einem Ackergelände in der Nähe des Marienhofes 
wurde, unter einer großen Anzahl an Zuschauenden, das 
Neujahrsfeuer entzündet. Die Anwesenden konnten sich 
bei warmen und kalten Getränken, Brezeln und Würstchen 
stärken. Nachdem das Feuer entzündet war, brannten die 
trockenen Tannenbäume schnell ab und schrumpften zu 
einem kleinen Feuerhaufen zusammen, der noch bis in 
den späten Abend hinein loderte. 

Großer Berg von 
Tannenbäumen am Schluss nur 

noch ein Häufchen Asche

Am 16. Dezember 2023 feierte die HSG WBW die all-
jährliche Weihnachtsfeier im Bürgerhaus Worfelden bei 
Zimo & Maria. 

Nach einem Begrüßungswort durch das neu gegrün-
dete Event-Team begann die Feier mit einem gemischten 
9RUVSHLVHQWHOOHU�DP�7LVFK�XQG�HLQHP�UHLFKKDOWLJHQ�%X⒐HW��
$OOH� +6*bOHU� NRQQWHQ� VLFK�PLW� OHFNHUHP� (VVHQ� VWÇUNHQ��
bevor das Programm der Weihnachtsfeier begann.

Wie jedes Jahr hielt Sportvorstand Felix Beck eine 
NOHLQH� (UØ⒐QXQJVUHGH� XQG� UHVÝPLHUWH� GDV� YHUJDQJHQH�
Jahr. Anschließend wurden alle Ehrenamtlichen für ihre 
unersetzliches Engagement für den Verein geehrt. Da-
nach starteten die Programmpunkte der Damen 1 und 
der Herren 1. Die Damen 1 begannen mit dem Format 
„Schlag die Damen 1“ angelehnt an die Sendung „Schlag 
den Raab“. In fünf verschiedenen Spielen traten Freiwil-
lige aus dem Publikum für die HSG gegen Spielerinnen 
der Damen 1 an. Die Herren 1 bespaßten das Publikum 
mit einem „Wie-gut-kennst-du-deine-Mannschaft“ Spiel. 
Jede Mannschaft sowie der Vorstand gemeinsam mit den 
Spaßdamen wählten eine Person aus, die auf die Bühne 
kommen musste und zunächst für sich eine Frage über 
Ihre Mannschaft beantworten musste. Die Aufgabe der 
Mannschaft war es ebenfalls, eine Antwort auf die Frage 
]X� rQGHQ� XQG� GDEHL� ]X� GLVNXWLHUHQ�ZHOFKH� $QWZRUW� GLH�
Person auf der Bühne wohl aufgeschrieben hat. Stimmten 
die Antworten überein gab es einen Punkt. Danach war 
GLH�3DUW\�HUØ⒐QHW��HV�ZXUGH�JHWDQ]W��JHTXDWVFKW�XQG�DOOH�
Anwesenden hatten viel Spaß. 

In diesem Jahr wurde eine Fotobox und diverse Uten-
silien organisiert, an der die Gäste lustige Fotos machen, 
diese auch gleich ausdrucken und mit nach Hause neh-
men konnten

Weihnachtsfeier bei der HSG WBW
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Spätestens mit dem Jahr 2024 hat nun bei allen Mann-
schaften die Rückrunde begonnen. Die erste Damen-
mannschaft überwinterte souverän auf dem ersten Ta-
bellenplatz der Oberliga Hessen mit nur einer knappen 
Niederlage und sind damit auf einem guten Weg, das Ziel 
t�(UVWSODW]LHUWH�0DQQVFKDIW�LQ�GHU�2EHUOLJD�+HVVHQ�t�]X�
HUUHLFKHQ�� 'LH� ]ZHLWH� 'DPHQPDQQVFKDIW� EHrQGHW� VLFK�
derzeit auf dem dritten Tabellenplatz der Bezirksoberli-
ga Darmstadt mit zwei Niederlagen. In den kommenden 
Spielen erwarten die Damen genau die Gegnerinnen, die 
ihnen diese Minuspunkte beigebracht haben, sodass ein 
spannender Jahresauftakt zu erwarten ist. Die erste Her-
renmannschaft kassierte bereits vier Niederlagen und ein 

Verbleibende Spielzeit der Saison 2023/2024

Unentschieden und fand sich Anfang des Jahres auf dem 
5. Tabellenplatz wieder. Unsere zweite Herrenmannschaft 
belegte zu Jahresbeginn den 8. Tabellenplatz und hat sich 
bereits ein kleines Polster zum 10. Tabellenplatz geschaf-
IHQ�XQG�VLQG�GDPLW�DXI�JXWHP�:HJH�GDV�=LHO�t�(LQVWHOOLJHU�
7DEHOOHQSODW]�t�]X�HUUHLFKHQ��
8QVHUH� MXQJHQ� 7LJHUV� EHrQGHQ� VLFK� EHUHLWV� DXI� GHU�

Zielgeraden in Richtung Saisonende. Die Jugendlichen 
konnten durch schönes Zusammenspiel die Zuschauer 
immer wieder Begeistern und es zeigten sich gute Ent-
wicklungen im Vergleich zum Saisonbeginn. Für die Ju-
gendmannschaften steht der Wechsel der Mannschaften 
XQG�GLH�4XDOLrNDWLRQVVSLHOH�EHUHLWV�YRU�GHU�7ÝU��

Ankündigungen
 20.03.2024 Jahreshauptversammlung in der Gaststätte Elena in Braunshardt 
� � �(V�rQGHQ�:DKOHQ�VWDWW�
 25. - 28.03.2024 Ostercamp der HSG WBW
 11.05.2024 Rundenabschluss der HSG WBW

� :HLWHUH�9HUDQVWDOWXQJHQ�XQG�(YHQWV�rQGHW�LKU�DXI�GHU�+RPHSDJH�GHU�+6*�:%:�
 www.hsgwbw.de unter der Rubrik Termine.
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Leichtathletik

Die Leichtathleten der SG Wei-
terstadt nahmen am 10. Dezember 
2023 bei sonnigem und warmem 
Wetter am Nikolauslauf im Brauns-
hardter Tännchen teil. Zum Jahresab-
schluss war eine Strecke über 1.000 
m zu laufen.

In der U12 traten Lennart Meinz, 
Thor Meinhardt, Manuel Fecher und 
Finn Handke an. In der U10 waren 
am Start Samuel Muche, Christoph 
Reich, Ares Meinhardt, und in der U8 
Florian Meinz, Mika Samuel Kowat-
schitsch und Elias Rüttger.

Finn Handke lief in der U12 in 4:22 
min auf einen sehr guten 7. Platz. 
Fast zeitgleich kamen Lennart Meinz U10 Christoph Reich belegte den 3. Platz

Nikolauslauf  im Braunshardter Tännchen

Olympischer Jahresabschluss bei den Leichtathleten
Nach dem ersten regulären Trai-

nings- und Wettkampfjahr nach Co-
rona beendeten die Leichtathleten 
der SG Weiterstadt das Jahr mit einer 
Weihnachtsfeier unter dem Motto der 
„Olympischen Winterspiele“.

Alle angemeldeten Athleten trafen 
sich am Mittwoch, 13. Dezember 
2023 in der Adam-Danz-Halle. Die 
Trainer haben mit tatkräftiger Unter-
stützung zahlreicher Eltern verschie-
dene „olympische“ Stationen aufge-
baut. 
(UØ⒐QHW�ZXUGH�GLH�:HLKQDFKWVIHLHU�

mit dem Einlauf der Kinder, die das 
„olympische Feuer“ durch die Halle 
trugen. Dann durften sich die Kinder 
an die sechs Stationen verteilen und 
die Spiele begannen. 

Beim Rennrodeln ging es auf dem 
Rollbrett darum, viele Meter zu ma-
chen. Mit zerknüllten Zeitungen wur-
de Schneeballzielwurf in Kisten ab-
solviert. Weiter ging es zum Biathlon. 
Ganz schnell hieß es Mütze, Schal 
und Handschuhe anziehen, eine klei-
ne Runde laufen und dann mit Bäl-
len Hütchen vom Kasten schießen. 
Beim Skilaufen musste auf Teppich-
sLHVHQ�HLQH�5XQGH�JHODXIHQ�ZHUGHQ��
Mit Hilfe eines Besenstiels wurden 
Eierkartons ins Ziel gecurlt. Großer 
Beliebtheit erfreute sich auch das 
Skispringen, bei dem die Kinder auf 

zwei Bänken in der Hocke nach un-
ten rutschen und dann in die Matte 
abspringen. An jeder erfolgreich ab-
solvierten Station erhielten die Kinder 
einen Stempel.

Nach Abschluss der Wettkämp-
fe erhielten alle Kinder eine Weih-
nachtstüte mit Apfel, Mandarine und 
Nüssen. Ein großes, herzliches Dan-
keschön an die Familie Meinhardt 
vom Tannenhof, die uns, wie schon 
des Öfteren, Äpfel und Mandarinen 
gespendet hat.

Ein weiteres Highlight der Weih-
nachtsfeier war die Vergabe der 
Sportabzeichen. Etliche Bronze, Sil-

Skilaufen auf Teppichfliesen

in 5:17 min, Thor Meinhardt in 5:18 
min und Manuel Fecher in 5:19 min 
ins Ziel. Dies waren zum Schluss die 
Plätze 26, 28 und 29.

In der U8 belegte Elias Rüttger in 
seinem ersten Wettkampf überhaupt 
in 5:41 min den 9. Platz. Mika Samuel 
Kowatschitsch wurde in 5:54 min 10. 
und Florian Meinz in 7:02 min 15.

In der U10 erreichte Christoph 
Reich in 4:29 min einen hervorra-
genden 3. Platz. Ares Meinhardt kam 
nach 5:35 min als 17. ins Ziel und Sa-
muel Muche in 7:01 min als 20. 

Eine tolle sportliche Leistung aller 
Teilnehmer zum Jahresende.

ber und Goldabzeichen wurden an 
die stolzen Athleten verteilt. In der U8 
gab es 8 x Bronze und 2 x Silber. In 
der U10 waren es 8 Bronze- und 6 
Silberabzeichen. Je 5 x Bronze und 
Silber sowie 4 x Gold erkämpften sich 
die Athleten der U12. Bei den Junio-
ren gab es 2 x Bronze, 4 x Silber und 
2 x Gold.

Nach den Weihnachtsferien geht es 
dann gut erholt und motiviert in ein 
QHXHV� 7UDLQLQJVMDKU�� :LU� KR⒐HQ� DXI�
viele erfolgreiche Wettkämpfe.

Wir danken allen Athleten und El-
tern für ihr Teilnahme und Hilfe bei 
verschiedenen Wettbewerben, der 
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Die Sportabzeichen wurden verteilt

Schneeballzielwurf Auch die Trainer hatten Spaß

Rodeln

Eierkarton-Curling

SEI STÄRKER ALS DEINE

S TÄRKS TE AUSREDE

Melde dich jetzt für unsere Angebote an!

www.diesportgemeinde.de
info@sg-weiterstadt.de
0 61 50-69 10 16

Viele Fitness-Kurse ...
Viele Abteilungen ...
Besuch unseres Studios ...
Buche ein Probetraining ...

Familie Meinhardt für ihre Unterstüt-
zung und Spenden zur Vereinsmeis-
terschaft und Weihnachtsfeier sowie 
allen Trainern für ihr stetiges Engage-
ment. Ein besonderer Dank geht an 
die Abteilungsleiterin Annette Zettel. 
Ihr immerwährendes Engagement ist 
einfach unbezahlbar.

Hauptsitz: Schleifweg 47, 64331 Weiterstadt, Telefon: 06150 - 2205
Filiale: Heimstättenweg 81a, 64295 Darmstadt, Telefon: 06151 - 311504
Online-Catering auf: www.metzgerei-marienhof.de
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr.: 07:15 - 18:00 Uhr, Sa.: 07:30 - 12:30 Uhr

Handgemachte Qualität seit über 20 Jahren
Unser Familienunternehmen steht seit über 20 Jahren für Qualität 
und Frische bei unseren haus gemachten Fleisch- und Wurstwaren. 

Zusätzlich bieten wir Ihnen täglich von Montag bis Freitag 
wechselnde Mittagsmenüs und erstklassiges Catering.

Richtig  lecker –
bei Jörg Becker

Mittagsmenüs und erstklassiges Catering.
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Musik
Weihnachtskonzerte der Abteilung Musik 

Musikerinnen und Musiker begeistern gleich zweimal an einem Tag
Besonders zu Weihnachten spielen 

Traditionen eine zentrale Rolle in je-
der Familie: Sei es das bestimmte ge-
meinsame Essen an Heiligabend, der 
Gottesdienstbesuch bei Nacht, das 
Glöckchen, wenn das Christkind die 
Geschenke unter den Weihnachts-
EDXP�JHOHJW�KDW�t�GLH�/LVWH�NDQQ�XQ-
endlich weitergeführt werden.

Auch das alljährliche Weihnachts-
konzert der Abteilung Musik der 
Sportgemeinde Weiterstadt am 3. Ad-
ventssonntag in der katholischen Kir-
che Weiterstadt gehört zu eben die-
sen Traditionen, so auch am Sonntag, 
den 17. Dezember. Anders als in den 
Jahren zuvor veranstalteten die Musi-
kerinnen und Musiker jedoch dieses 

0DO�JOHLFK�]ZHL�.RQ]HUWH�t�HLQHV�XP�
15.00 Uhr und eines um 18.00 Uhr, 
um dem aufgrund des geschlossenen 
Bürgerzentrums abgesagten Herbst-
konzert gerecht zu werden. So erklär-
te sich auch das anspruchsvolle und 
abwechslungsreiche Programm, dass 
neben den typischen Weihnachts-
klassikern aus nah und fern auch 
bläserphilharmonische Originalkom-
positionen beinhaltete.
(UØ⒐QHW�ZXUGH�GDV�$GYHQWVNRQ]HUW�

vom Jugendorchester der Abteilung 
Musik in Kooperation mit den Bläser-
klassen der Albrecht-Dürer-Schule 
Weiterstadt unter der musikalischen 
Leitung von Tanja und Thomas 
Schaefer und begeisterte das Publi-

kum direkt mit den typischen Weih-
nachtsliedern wie „Alle Jahre wieder“, 
„Tochter Zion“ und „Last Christmas“, 
was vom Publikum von jung bis alt 
mit einem großen Beifall honoriert 
wurde.

Den zweiten Teil des Konzerts er-
Ø⒐QHWH�GDV�VLQIRQLVFKH�%ODVRUFKHVWHU�
der Abteilung Musik unter der Leitung 
von Thomas Schaefer ganz klassisch 
und besinnlich mit einer Interpreta-
tion von „Stille Nacht“ aus der Feder 
des bekannten Blasmusikkomponis-
ten Jacob de Haan. Timo Prenzer, 
der zusammen mit Fridhelm Gärtner 
die Konzerte moderierte, betonte im 
Anschluss, dass Weihnachten heut-
zutage wahrscheinlich bei einer Ver-

rOPXQJ�NRPSOHWW�QHX�YHUWRQW�ZHUGHQ�
würde und es einer bombastischen 
Fanfare bedürfe, um die Ankunft 
von Gottes Sohn gebührend anzu-
kündigen, womit er eine Überleitung 
zur folgenden „Olympic Fanfare“ von 
John Williams herstellte, die anläss-
lich der olympischen Sommerspiele 
1984 in Los Angeles komponiert wur-
de.
$XI� GLHVH� IXOPLQDQWH� (UØ⒐QXQJ��

deren Schlussakkord wahrscheinlich 
noch jetzt in der Kirche vernommen 
werden kann, folgte ein buntes Pro-
gramm aus Weihnachtsliedern wie „O 
du fröhliche“ und dem US-amerikani-
schen Hit „The most wonderful time 
in the year“, womit auch eine Big-

band-Nummer ins Programm Einzug 
hielt, aber auch ganz eigenen Tran-
skriptionen. So bediente das Orches-
ter mit der Neuinterpretation „Es wird 
scho glei dumpa“ von Leonhard Kuhn 
auch das Genre Jazz, im Zuge dessen 
Pfarrer Raphael Eckert-Heckelmann 
am Klavier, Martin Schönecker am 
Sopransaxophon und Timo Prenzer 
an der Tenorposaune virtuose Solos 
zum Besten gaben. 

Aber auch bläserphilharmonische 
Werke durften nicht fehlen: Die Mu-
sikerinnen und Musiker nahmen 
das Publikum mit dem Werk „Mont-
Blanc“ von Otto M. Schwarz und 
{1RDKbV� $UNn� YRQ� %HUW� $SSRUWPRQW�
PLW� DXI� ODXWPDOHULVFKH�5HLVHQ� t� VR-

wohl ins gleichnamige 
französisch-italienische 
Bergmassiv als auch in 
die alttestamentarische 
Überlieferung der Sint-
sXW� t� XQG� EHJHLVWHUWHQ�
die Zuhörer.

Ein besonderes High-
light stellte an beiden 
Konzerten Tamara Rot-
hermel dar, welche ge-
sanglich die Rolle der 
Elsa aus „Die Eisköni-
gin“ schlüpfte und „Let 
it go“ überzeugend wie 
die deutsche Musicalle-
gende Willemijn Verkaik 
zum Besten gab. 

Fridhelm Gärtner ver-
abschiedete sich nach 

knapp zwei Stunden Programm vom 
Publikum und bedankte sich bei Mu-
sikerinnen und Musikern für die Leis-
tung, aber vor allem bei Tanja und 
Thomas Schaefer für ihr unerschöpf-
liches Engagement der Abteilung 
Musik gegenüber.

Für all jene, die dem Konzert nicht 
beiwohnen konnten, wird es an Hei-
ligabend um 17.00 Uhr vor der evan-
gelischen Kirche Weiterstadt noch 
einmal die Gelegenheit geben, das 
sinfonische Blasorchester der Abtei-
lung Musik der Sportgemeinde Wei-
terstadt beim Weihnachtsmusizieren 
zu erleben. Auch eine Tradition, die 
bei vielen Weiterstädter Familien zu 
Weihnachten nicht fehlen darf.     tap

wohl ins gleichnamige 
französisch-italienische 

sXW� t� XQG� EHJHLVWHUWHQ�
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Abteilung Musik begleitet die Sitzungen 
des Karnevalvereins Weiterstadt

Dass die Musikerinnen und Mu-
siker der Abteilung Musik närrisch 
sind, haben sie durch ihre langjähri-
ge Teilnahme an den Fastnachtsum-
zügen in Büttelborn und Egelsbach 
längst unter Beweis gestellt. Seit die 
Abteilung jedoch auch die Sitzungen 
des Karnevalvereins Weiterstadt mu-
sikalisch begleitet, hat dieses karne-
valistische Treiben eine ganz andere 
Qualität angenommen.

Schon im Vorfeld zur Kampag-
ne proben die Musikerinnen und 
Musiker neue Stücke für die Kos-
tümsitzungen und wiederholen be-
kannte Klassiker wie den „Narrhalla 
Marsch“, das „Trömmelsche“, „Ole 
Ole Fiesta“ oder „Sassa“, um dann 
beim Karnevalverein sechs Stunden 
YRQ� GHU� (UØ⒐QXQJ� ]XVDPPHQ� PLW�

Peter Eichenauer, über die erste und 
zweite Programmhälfte bis hin zum 
*UDQGH�)LQDOH�DE]XOLHIHUQ�t�XQG�GDV�
mitunter bei mehr als 350 Tuschs.

Ein besonderes Highlight stell-
te in diesem Jahr der Auftritt einer 
Bigband-Besetzung beim Rosen-
montagsball dar, um u. a. mit Toni 
Samperio und Peter Eichenauer des 
Karnevalvereins das legendäre Rat 
3DFN�ZLHGHU�DXsHEHQ�]X�ODVVHQ�

Mittlerweile hat sich zwischen der 
Abteilung Musik und dem Karneval-
verein eine sehr enge Freundschaft 
entwickelt, die von Kampagne zu 
Kampagne nur noch mehr zusam-
menwächst. „Es hat zusammenge-
funden, was zusammengehört!“, hat 
es einmal Ahmed Aicha, Sitzungs-
präsident des Karnevalvereins auf 

den Punkt gebracht. Es ist gelebte 
Zusammenarbeit zwischen den zahl-
reichen Vereinen Weiterstadts, was 
von beiden Seiten mehr als geschätzt 
wird und für die Stadt enorm wichtig 
ist.

Schwimmen
50 Jahre Weiterstädter Hallenbad

Wettschwimmen und Schwimmabzeichen
Vorschwimmen, das Abnehmen von 
Schwimmabzeichen sowie ein Wett-
schwimmen an.

Beim Vorschwimmen konnten alle 
Kinder- und Jugendliche, die ger-
ne am Trainingsbetrieb teilnehmen 
möchten, zeigen was sie schon kön-
nen. Dabei ermittelten unsere Trai-
nerinnen durch verschiedene Übun-
gen den Leistungsstand, woraufhin 
sie die Kinder in eine entsprechen-
de Trainingsgruppe einteilten. Vor-
schwimmen kann jeder der bereits 

Die Schwimmabteilung der Sport-
gemeinde 1886 e. V. Weiterstadt 
beteiligte sich neben anderen an-
sässigen Vereinen am Programm an-
lässlich der Jubiläumsfeier des Wei-
terstädter Hallenbades am 14. Januar 
������'LH�:LHGHUHUØ⒐QXQJ�QDFK�GHU�
Schließzeit ab November letzten Jah-
res wurde mit einem tollen Programm 
für Groß- und Klein gefeiert.

Die Schwimmabteilung, welche 
bereits im letzten Jahr ihr 50-jähri-
ges Bestehen feiern konnte, bot ein 

ein Bronzeschwimmabzeichen er-
langt hat. Insgesamt 10 neue Kin-
der- und Jugendliche können nun am 
Trainingsbetrieb teilnehmen.

Ab 11.00 Uhr fand die Abnahme 
der Schwimmabzeichen statt. Es 
konnten sowohl das Seepferdchen-
Abzeichen als auch das Bronze-, 
Silber oder Goldabzeichen abgenom-
men werden. 

Auch unser Weiterstädter Bürger-
meister Möller beteiligte sich erfolg-
reich. Es wurde keine Ausnahme 



21

Unsere Trainerinnen: Maja-Melina Volz, Lea Makovec, Nadine Schnieder, Mia-Antonia Volz, 
Anna-Fiona Volz, es fehlt Emily Patella

Vereinsmeisterschaften und Weihnachtsfeier 
der Abteilung Schwimmen

Die Schwimmabteilung veranstal-
tete kurz vor der Winterpause unse-
res Weiterstädter Hallenbades am 7. 
November 2023 die alljährlichen Ver-
einsmeisterschaften mit anschließen-
dem Spiel und Spaß im Schwimmbad. 
Insgesamt haben sich 31 Kinder- und 
Jugendliche aus verschiedenen Trai-
ningsgruppen angemeldet, um sich 
zu messen. Viele jüngere Schwimmer 
und Schwimmerinnen hatten dabei 

die Möglichkeit, zum ersten Mal in 
einen Wettkampf zu schnuppern. Die 
meisten Starts auf verschiedensten 
Strecken schwammen Marie Kru-
za, Julia Bluhm, Emilia Hill, Emma 
Thomalla, Lea-Sophie Klöckner und 
Nicolas Zornec. Auch alle anderen 
Teilnehmer:innen konnten neue Best-
zeiten erreichen. Wir gratulieren ganz 
herzlich zu den tollen Leistungen.

Die Siegerehrung wurde feierlich 

als Programmpunkt auf der Weih-
nachtsfeier der Abteilung am 5. De-
zember 2023 vorgenommen. Alle Teil-
nehmer:innen erhielten eine Urkunde 
und die Erst- bis Drittplatzierten zu-
sätzlich eine Medaille. Wir gratulieren 
nochmals zu den tollen Leistungen 
und bedanken uns ebenfalls ganz 
herzlich bei allen Helfern und Helfe-
rinnen unserer Weihnachtsfeier.

gemacht: Erst nachdem er ins Be-
cken gesprungen und eine Bahn ge-
schwommen war sowie einen Tauch-
ring herausgeholt und letztendlich 
auch die Baderegeln korrekt aufge-
sagt hatte, durfte er sein Abzeichen 
entgegennehmen.

Im Anschluss veranstaltete die Ab-
teilung Schwimmen der SG Weiter-
stadt noch ein Wettschwimmen über 
die 25 m Sprint-Distanz in den Wer-
tungsklassen weiblich und männlich 
jeweils AK bis 10 Jahre, 11 Jahre bis 
16 Jahre und ab 16 Jahren. Die Teil-
nehmer erhielten Urkunden sowie die 
3OÇW]H���t���HLQH�0HGDLOOH�XQG�HLQH�
kleine Sachprämie. Die spontanen 
Duelle zwischen Eltern- und Kindern 
sowie Ehepartnern waren besonders 
lustig. Wir gratulieren allen Teilneh-
mern!

Die Schwimmabteilung der SG 
Weiterstadt möchte gerne eine aktive 
Schwimmgruppe für Erwachsene je-
den Dienstag von 19.15 bis 20.15 Uhr 

ins Leben rufen. Alle Interessierten 
können sich gerne bei uns melden 
schwimmen@sg-weiterstadt.de 

oder einfach zur Trainingszeit im Wei-
terstädter Hallenbad vorbeikommen.
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Senioren SG 50PLUS 
Stadtmeisterschaft der Hobbykegler

in Gräfenhausen
Die 31. Stadtmeisterschaften der Hobbykegler vom 27. 

bis 30. Dezember 2023 fanden in Gräfenhausen statt. Die 
Senioren SG 50PLUS waren mit einer Mannschaft dabei. 
Um den Genderproporz zu wahren wurden die vier Bah-
nen zwischen Damen und Herren geteilt. Zwei der vier 
Bahnen wurden von zwei Teilnehmern bespielt, die sich 
die 60 Wurf je zur Hälfte teilten. Es haben 30 Mannschaf-
ten (mit 28 Damen, 84 Herren) teilgenommen. Bei sieben 
0DQQVFKDIWHQ�ZDU�MHZHLOV�HLQ�3URrVSLHOHU�GDEHL�

Die Mannschaft der SG 50PLUS hat mit 881 Holz den 
neunten Platz errungen.

In der Einzelwertung geht der vierte Platz an Ruth Wille 
mit 222 Holz, den achten Platz belegten die Damen Ulla 
Sänger und Traudel Röhrig mit 208 Holz. Die Herren Ro-
land Röhrig und Roland Höll haben mit 226 Holz den 26. 
Platz erreicht, gefolgt von Andreas Wille mit 225 Holz auf 
Platz 27.

Hinweis: Gekegelt wird freitags in jeder „geraden Wo-
FKHn�YRQ�������t�������8KU�LQ�*UÇIHQKDXVHQ��'LH�0DQQ-
schaft freut sich über Verstärkung.

Senioren 50PLUS wählten Abteilungsvorstand

Am Montag, 15. Januar 2024 
trafen sich die Mitglieder der 
SG 50PLUS im Vereinsheim 
zur Jahreshauptversammlung. 
Die Tagesordnung war allen 
bekannt und wurde Punkt für 
Punkt abgearbeitet.

Abteilungsleiter Dieter Sän-
ger begrüßte die Anwesenden, 
besonders Frau Christine Grei-
fenstein vom Gesamtvorstand, 
und hieß alle willkommen.

Festgestellt wurde: Die Ab-
teilung Senioren 50PLUS hat 
198 Mitglieder.

Der amtierende Vorstand stellte sich zur Wiederwahl, 
mit einer Änderung: Schriftführerin Christiane Lamboy 
stellt nach 13-jähriger, erfolgreicher Amtszeit, ihre Tätig-
keit ein. Für ihre Nachfolge kandidierte Frau Ingrid Gan-
sel-Schlenk.

Kurzum: Alle Mitglieder des Vorstandes wurden ein-
stimmig gewählt. Gratulation.

Roland Röhrig, vom Reiseteam, präsentierte die mehr-
tägige „Erlebnisfahrt Thüringen“.

Die Anwesenden gingen, da es keine Anträge und Ver-
änderungswünsche (keine Diskussionen) gab, zufrieden 
nach Hause.

Termine SG 50PLUS
„Erlebnisfahrt Thüringen“

4. bis 9. Juni 2024

Einladung zum Sommerfest 2024
Dienstag, den 25. Juni 2024 um 18.00 Uhr 

am „Braunshardter Tännchen“

Vorstand 2024 stehend von links nach rechts:
D. Sänger; I. Gansel-Schlenk; U. Seubert; J. Diefenbach; A. Wille
Abwesend: C. Hartmann
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Neujahrsempfang der Senioren 50PLUS

Am 22. Januar des neuen Jahres 2024 folgten die Mit-
glieder in großer Zahl der Einladung des Vorstandes zum 
traditionellen Sektempfang in das Vereinsheim. Es gab 
DEHU�DXFK�.D⒐HH�XQG�7HH��UHLFKOLFK�*HEÇFN�XQG�.UHSSHO�
zur Stärkung für das nachfolgend beliebte und aufregen-
de Bingospiel. Ausgespielt wurden die von den Teilneh-
mern mitgebrachten Geschenke, die sich schön verpackt 
auf dem Gabentisch präsentierten.

Spielleiter Roland H. organisierte souverän den Spiel-
verlauf. Die Spieler waren begeistert dabei, und am Ende 
wurden die gewonnen Preise ausgepackt. Es war wieder 
eine sehr abwechslungsreiche und gelungene Veranstal-
tung. Ein herzlicher Dank gilt den Organisatoren.

Respekt Vielfalt Weitsicht

Verantwortung

Weil’s um 
mehr als 
Geld geht.
Wir setzen uns ein für das, was im
Leben wirklich zählt. Für Sie, für
die Region, für uns alle.Mehr auf
sparkasse.de/mehralsgeld
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Ski und Freizeit
Ski- und Wanderfreizeit 2024 in Zell am Ziller

30 Teilnehmer

Die Fahrt in den Winter fand dieses Jahr in der Zeit vom 
20. bis 27. Januar statt. Zuständig für die Organisation 
war Manfred Peter. Dreißig Teilnehmer hatten sich ange-
meldet. Ziel war wieder mit dem Reisebus der Fa. Brück-
mann das Hotel Bräu in Zell am Ziller.

Wir starteten am Samstag, den 20. Januar 2024 um 
7.00 Uhr am Aulenberg. Gegen Mittag gab es wie üblich 
das „Weiterstädter Frühstück“, das wir auf einem schönen 
Rastplatz einnehmen konnten. Bei Sonnenschein haben 
ZLU�:HFN��:XUVW��.ÇVH��*XUNHQ�VRZLH�.D⒐HH�XQG�.XFKHQ�
genossen.

Wegen Stau auf der Inntalautobahn wurde der Weg 
über den Achenpaß gewählt. Uns bot sich eine herrliche 
weiße Winterlandschaft.

Im Hotel wurden wir herzlich empfangen. Den meisten 
7HLOQHKPHUQ�ZDUHQ�GLH�*HSsRJHQKHLWHQ�XQG�»UWOLFKNHLWHQ�
im Hotel bekannt.

Der Wettergott meinte es gut mit uns. Zumindest die 
ersten Tage. Verschneite Landschaft, Sonnenschein und 
Temperaturen im Minusbereich. Die Skifahrer fanden 
auf dem Berg gute Schneeverhältnisse und machten die 
ersten Abfahrten im Skigebiet Zell. Unsere Langläufer 
nutzten die noch vorhandene Loipe in Mayrhofen. Die 
Wanderer fuhren mit dem Bus nach Hainzenberg und mit 
der Gerlossteinbahn nach oben. Von dort auf dem The-
menweg Almpromenade mit vielen liebevoll gestalteten 
Stationen zur Zillertaler Geschichte und Kultur durch den 
tiefverschneiten Winterwald zum Aussichtspunkt „Ziller-
taler Almtribühne“. Uns bot sich ein wunderschöner Blick 
in das verschneite Tal. Als Gaudi haben dann einige Teil-
nehmer das Luftreifenrodeln (Snowtubing) sowie die Ro-
delabfahrt ins Tal gemacht.

Die Skifahrer haben in den nächsten Tagen das Skige-
biet weiter erkundet. Sie waren bis Gerlos und Königslei-
WHQ�XQWHUZHJV��(LQLJH�KDEHQ�DXFK�GHQ�$XVsXJ�]XP�+LQ-
tertuxer Gletscher unternommen und waren begeistert. 
Die Erkundung der anderen Skigebiete wie Kaltenbach 
bis Hochfügen und Mayrhofen bis Lanersbach müssen 
bei einer nächsten Tour nachgeholt werden.

Mit dem Zillertaler Superskipass können ca. 180 Liftan-
lagen, Skibusse und die Zillertalbahn genutzt werden. 544 
Pistenkilometer bieten Fahrspaß pur. Das Übergangsjoch 
von Zell nach Gerlos ist 2.500 m hoch.

Die Winterwanderer sind mit dem Bus zum Schwarz-
achtal gefahren und bei kaltem Wetter bis zur Schwarz-
achalm bergauf gelaufen und dort gemütlich eingekehrt.

Dann kam der Wärmeeinbruch und im Tal wurde es 
wieder grün.

Am nächsten Tag stand das Schönachtal bei Gerlos auf 
dem Programm. Der Weg bis zur letzten Alm war ca. 4 km 
lang. Hin ließ es sich gut gehen. Mittags stieg die Tempe-
ratur bis +9 Grad Celsius. Auf dem Wanderweg taute der 
Schnee und das blanke Eis kam zum Vorschein. Das Ge-
hen wurde sehr anstrengend. Trotzdem ein schöner Tag.

Nach täglicher Skifahrt oder Wanderung luden im Hotel 
der komfortable Wellnessbereich mit Sauna und Swim-
mingpool innen und außen, sowie großzügigem Ruhe-
raum zur Entspannung ein.

Am Samstag, den 27. Januar haben wir um 9.00 Uhr 
die Heimreise angetreten. Unterwegs gab es wieder das 
„Weiterstädter Frühstück“. Eine schöne Woche ging zu En
de.                                                                             Pt
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Sportkindergarten
Das Prinzenpaar des Karnevalvereins

zu Gast im Sportkindergarten

Der Besuch des Prinzenpaares 
des Karnevalvereins Weiterstadt im 
Sportkindergarten stellt für die vielen 
kleinen Narren und Narrhallesen je-
des Jahr ein großes Highlight in der 
Faschingszeit dar, so auch in diesem: 
Mit viel Trommelgetöse der Tam-
bouren kündigten sich die Tollitäten 
Prinz Harald I. mit seiner Lieblichkeit 
Prinzessin Angelika II. am Faschings-
dienstag bereits um 9.30 Uhr zusam-
men mit dem gesamten Hofstaat an, 
um die Kinder in Empfang zu neh-
men. 

Als Förderschullehrerin im bürger-
lichen Leben ist es vor allem Prinzes-
sin Angelika II. ein großes Anliegen, 
Inklusion umzusetzen, was auch im 
Sportkindergarten täglich gelebt wird. 

Die spürbare Nähe zu den Kleinsten 
in unserer Gesellschaft kam auch bei 
den Kindern gut an, welche allesamt 
von dem Prinzenpaar mehr als faszi-
niert waren. Vor allem das Kleid der 
Prinzessin wurde nicht nur von den 
Mädchen bewundert.

Um 12.00 Uhr endete dann auch 
für diesen Tag der Kindergarten, da-
mit die kleinen Clowns, Tiger, Piraten, 
Cowboys, Schmetterlinge etc. pünkt-
lich zum Kinderfasching des Karne-
valvereins aufbrechen konnten.

Sponsorenlauf  des Sportkindergartens am 
25. Mai 2024

Schon lange ist der groß angelegte 
Spielhügel im Sportkindergarten u. a. 
bestückt mit zahlreichen Spielgeräten 
wie Rutschen, Tunneln und Brücken 
aufgrund baulicher Mängel gesperrt 
XQG� NDQQ� DXV� rQDQ]LHOOHQ� *UÝQGHQ�
nicht grundlegend saniert werden.

Dem möchte nun der Elternbei-
rat des Kindergartens Abhilfe ver-
VFKD⒐HQ� XQG� DP� ���� 0DL� ����� HL-
nen Sponsorenlauf organisieren, im 

Rahmen dessen Familie, Verwandte 
und Freunde der Kindergartenkinder 
zuvor festlegen, wie viel sie für jede 
erfolgreich absolvierte Laufrunde des 
Kindes bereit wären zu spenden. Die 
einzelnen Runden werden pro Kind 
gezählt, wodurch am Ende eine ek-
latante Gesamtsumme zusammen-
kommen kann. Aber nicht nur die 
nähere Umgebung der Kindergar-
tenkinder sollen bei der Aktion teil-

nehmen können: Auch Unternehmen 
aus ganz Weiterstadt sollen gezielt 
zwecks einer Beteiligung angespro-
chen werden, wodurch sich ggfs. die 
Finanzierung des Großprojektes der 
lange herbeigesehnten Sanierung 
des Spielhügels in die Tat umsetzen 
lässt.

Nähere Infos zur Uhrzeit und Rah-
menprogramm teilt der Sportkinder-
garten zeitnah mit.
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Bei der Kinderweihnachtsfeier gab es 
viel Spaß und Aktion, wie auf den Bildern 
leicht zu erkennen ist. Es wurde getanzt 
und genascht und alle Kinder erhielten 
einen Adventskalender. Wer nicht kommen 
konnte, erhielt den Adventskalender dann 
im nächsten Training von den Trainern. 
Etwas ruhiger aber genauso gesellig ging 
es bei der gemeinsamen Zusammenkunft 
der Freitagsgruppen zu. Zunächst wur-
de gemeinsam getanzt und anschließend 
machte man sich in lockerer Runde über 
die mitgebrachten Leckereien her.

Tanzsport
Das Deutsche Tanzsportabzeichen 

(DTSA) ist eine Auszeichnung, die nach 
einer Prüfung von den Landestanzsport-
verbänden des Deutschen Tanzsportver-
bandes verliehen wird. Es existiert in den 
vier Stufen Bronze, Silber, Gold und Bril-
liant, die nacheinander erworben werden 
können. Für das DTSA gelten die gleichen 
Rahmenbedingungen wie für das vom 
DOSB verliehene Deutsche Sportabzei-
FKHQ��(V�LVW�GLH�R⒑]LHOOH�$XV]HLFKQXQJ�GHV�
Deutschen Tanzsportverbandes für gutes 
Tanzen und körperliche Fitness. Am 24. 
November 2023 wurden auch in unserer 
Tanzsportabteilung wieder viele Tanzsport-
abzeichen erworben, wobei neben den 
Leistungen besonders die beeindruckende 
Breite der 58 Teilnehmer von Standard- 
und Lateinpaaren über Showtanz, Jazz-
dance und Videoclip Dance bis hin zum 
.LQGHUEDOOHWW�DX⒑HO�

Die Tanzsportabteilung bietet ein breites 
Angebot für Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene an. Dabei gibt es sowohl Mög-
lichkeiten für Anfänger als auch Menschen 
mit Vorkenntnissen. Das Angebot umfasst 
Standard- und Lateintanz, Ballett und mo-
derne Tanzformen. 

Erfolge beim Deutschen Tanzsportabzeichen

Weihnachtsfeiern

Eine gute Übersicht über unsere Angebote vermittelt unsere 
Homepage unter: 

http://www.tsa-weiterstadt.de/trainingsplan.asp

Bei weiteren Fragen und Beratung zu passenden Kursen steht un-
sere Abteilungsleiterin Christa Bauer unter Telefon 06157-83930 
gern für ein Gespräch bereit. Nutze die Chance und informiere Dich 

über diese spannenden Sport- und Bewegungsangebote.

Wie in der Dezember-Ausgabe dieser 
Zeitung berichtet wurde, hat die Tanzsport-
abteilung zum Jahresende 2023 die Tur-
nierabteilung aufgelöst. Aus diesem Grund 
mussten wir leider auch die Zusammen-
arbeit mit unserem langjährigen Trainer 
Peter Müller beenden. Auf diesem Wege 
möchten wir ein letztes Mal unsere große 
Anerkennung für seinen Einsatz und seine 
Begleitung über viele Jahre aussprechen: 
„Vielen Dank, lieber Peter Müller!“

Ein Dank an 
Peter Müller



27

Am Samstag, den 25. November 2023 trat die Tanz-
gruppe Mirage für die Tanzsportabteilung der SG Weiter-
stadt in der Altersklasse Jugend/Junge Erwachsene auf 
dem zweiten Wertungsturnier der Newcomer Trophy der 
Hessischen Tanzsportjugend in Frankfurt an. Bereits im 
Juni startete die Gruppe auf dem ersten Wertungsturnier 
mit ihrem diesjährigen Tanz, der einen ungelösten Mord-
fall darstellt. Da für das zweite Turnier die Formationen 
von ursprünglich 13 Tänzerinnen auf nur 9 Tänzerinnen 
umgestellt werden musste, schlichen sich in der Vorrun-
de einige Fehler ein. Dennoch konnte Mirage ihren Tanz 
im Finale erneut präsentieren, wobei die Gruppe nun 
sauberer und mit voller Ausstrahlung auftrat. So zeigten 
sie bei ihrem letzten Saisonturnier mit einem mysteriösen 
Lächeln den ungelösten Mordfall, bei dem die Zuschauer 
zum Schluss des Tanzes erfahren, dass sich der Mörder 
ÝEHUUDVFKHQGHU� :HLVH� XQWHU� GHQ� 7ÇQ]HULQQHQ� EHrQGHW��
Die Wertungsrichter belohnten die Gruppe mit einem 
zweiten Platz, was gleichzeitig den Sieg in der Gesamt-
jahreswertung des Trophy Turniers bedeutete.
'LH�*UXSSH�VWDUWHW�PLW�HLQHU�QHXHQ�&KRUHRJUDrH�LQ�GLH�

Turniersaison 2024. Neue Tänzer und Tänzerinnen sind 
bei Mirage immer herzlich willkommen. Trainiert wird 
immer donnerstags von 20.00 bis 21.30 Uhr im Raum 
Frankfurt der Sportgemeinde Weiterstadt. Um Voranmel-
dung wird unter Mirage-SGW@gmx.de gebeten.

Mirage gewinnt die Newcomer Trophy Jahreswertung

Die Showtanzgruppe „Unique“ war in 2017 mit ihrem 
Tanz zum Thema „Park“ das letzte Mal auf einer Bühne 
des Deutschen Garde- und Showtanzverbands (DVG) zu 
sehen. Die Gruppe entschied sich damals dafür, den DVG 
zu verlassen, um nur noch als Auftrittsakt aufzutreten so-
wie an privaten Turnieren teilzunehmen - und das auch 
sehr erfolgreich. So erreichte die Gruppe z. B. bereits 
2019 den ersten Platz des Showtanzturniers der Tanz-
sportabteilung des SKV Nauheim in der Kategorie Cha-
rakter. Auch als Pausenshow für den Tanzsportturniertag 
im Bürgerhaus Gräfenhausen 2018 begeisterte Unique 
die Zuschauer. Nun entschied sich die Gruppe, mit ihrem 
aktuellen Tanz „Eingerahmt“ wieder voll durchzustarten 
und die Entscheidung lautete: Zurück auf die große Büh-
ne! Am 10. Dezember 2023 starteten sie so nach sechs 
-DKUHQ�GDV�HUVWH�0DO�ZLHGHU�LQ�+RIKHLP�DXI�HLQHU�R⒑]LHO-
len DVG-Bühne. Die Aufregung war groß, nicht nur für 
die „Alteingesessenen“, vor allem für die „Frischlinge“ gab 
HV�YLHOH�QHXH�(LQGUÝFNH��0LW�����3XQNWHQ�LQ�GHU�R⒐HQHQ�
Kategorie verfehlte die Gruppe nur knapp die zweite Bun-
desliga. Für Trainerin Anke Huhn und das Team ein voller 
Erfolg für einen Tanz, der ursprünglich nicht nach DVG-
.ULWHULHQ�FKRUHRJUDrHUW�ZXUGH��

Für die Mädels steht allerdings fest: „Da geht noch 
was!“ Daher wird die Gruppe am 28. Januar 2024 ein 
weiteres und letztes Mal mit dem aktuellen Tanz „Ein-
gerahmt“ auf einer DVG Bühne gestanden haben, dieses 
Mal in Hochheim. Das ausgegebene Ziel lautete ganz 
klar: die 220 Punkte knacken für die zweite Bundesliga, 
um dann in der kommenden Saison voll fokussiert durch-
starten zu können. Das Ergebnis vom 28. Januar stand bei 
Redaktionsschluss noch nicht zur Verfügung. Unabhängig 
davon waren die ersten Überlegungen für das nächste 
Tanz-Thema bereits in vollem Gange. Seid daher ge-
spannt! Es wird aber garantiert wieder „Unique“.

Wenn auch Du Teil unseres Teams werden möchtest, 
schau im Training mittwochs ab 19.00 Uhr im Tanzzen-
trum am Aulenberg vorbei oder besuche uns auf der 
Homepage http://www.tsa-weiterstadt.de/Unique.
asp. Du solltest zwischen 18-50 Jahren alt sein. Erfah-
rung in Tanz oder Turnen sind von Vorteil, aber kein Muss.

Unique zurück beim DVG
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Tennis

Das Tennisjahr 2023 wurde mit der Jugend-Jahres-
hauptversammlung sowie dem anschließenden traditio-
nellen Night-Fun-Turnier beendet. In kleiner Runde wur-
den bunt gemischte Doppel ausgetragen und am Ende 
des Abends die „Sieger“ über ein spezielles Losverfahren 
ermittelt. 

Im neuen Jahr fand direkt am 24. Januar die Jahres-
hauptversammlung statt. Wir konnten über einige ge-
lungene Veranstaltungen und Neuerungen aus 2023 be-
ULFKWHQ�� 1HEHQ� 6DLVRQHUØ⒐QXQJ� XQG� �DEVFKOXVV� KDEHQ�
erneut das Sommerfest, Camps, Vereinsmeisterschaften 
sowie ein Spieleabend zur Teilnahme eingeladen. Auf der 
Außenanlage ist ebenfalls einiges passiert: die Ballwand 
erstrahlt grün, das Bewässerungssystem wurde fertig-
stellt und der Tiebreak hat wortwörtlichen Zuwachs in 
seiner Nähe bekommen. Wir danken allen engagierten 
Mitgliedern, die uns in diesem Jahr unterstützt haben!

Bei den anschließenden Neuwahlen des Abteilungs-
vorstands hat Andreas Enzmann Anke Berner als neuen 
Abteilungsleiter abgelöst. Tim Schlage übernimmt nun 
sowohl den Posten des Jugend- als auch des Sportwarts. 
Weiterhin sind dem Vorstand erfreulicherweise Jutta 
-DQVVHQ� �.DVVHQZDUWLQ��� )UDQN� 6FKØ⒐HO� �6FKULIWIÝKUHU��
und Malin Janssen (Pressewartin) erhalten geblieben. 
Hier geht erneut ein besonderer Dank an die ausgeschie-
denen Vorstandsmitglieder Anke Berner und René Platzer 

für ihr jahrelanges Engagement. In der Jahreshauptver-
sammlung wurde vom Vorstand eine Anpassung der Trai-
ningskostenabrechnung angesprochen. Die bisher sehr 
aufwendige Ermittlung der individuellen Trainingskosten 
soll durch eine teilweise Pauschalisierung einfacher und 
auch verständlicher für die Trainierenden gemacht wer-
den. 

Ein besonderes Ereignis steht im Mai 2024 an! Im letzt-
jährigen Sommer hat der Abteilungsvorstand den V.A.C. 
Tennis in Verneuil sur Seine besucht, um die Städtepart-
QHUVFKDIW�ZLHGHU�DXsHEHQ�]X�ODVVHQ��1XQ�IUHXHQ�ZLU�XQV�
darauf, unsere französischen Tennisfreunde über Christi 
+LPPHOIDKUW� JDQ]� R⒑]LHOO� EHL� XQV� ]X� EHJUÝ�HQ�� 1HEHQ�
kulturellen und kulinarischen Programmpunkten kommt 
natürlich der Tennissport nicht zu kurz. Wir setzen auf die 
Unterstützung zahlreicher Mitglieder, damit unsere Gäs-
te gut unterkommen und sich wie zuhause fühlen. Nach 
unserer ersten Erfahrung in Frankreich wird es bestimmt 
HLQ�KDUPRQLVFKHV�0LWHLQDQGHU�XQG�ZLU�KR⒐HQ��GDVV�GHU�
gegenseitige Austausch ein fester Bestandteil im Weiter-
städter Tennisjahr wird. 

In der Team Tennis Runde werden kommende Saison 
HLQLJH�0DQQVFKDIWHQ� DQWUHWHQ� t� QÇPOLFK� ]HKQ� $NWLYHQ��
sowie fünf Jugendmannschaften. Wir wünschen allen an-
tretenden Spieler:innen viel Erfolg! 

Hier bereits ein paar wichtige Veranstaltungstermine 
]XP�9RUPHUNHQ��XQVHUH�6DLVRQHUØ⒐QXQJ�LVW�DP�����$SULO��
die Vereinsmeisterschaft vom 13. - 15. September und 
der Saisonabschluss am 5. Oktober. Wie immer erfahrt ihr 
alle Details und weitere Termine rechtzeitig auf unserer 
Abteilungshomepage, über den Newsletter, in der Whats-
App-Infogruppe und im Infokasten. 

Neues Jahr, neues Tennisglück

 Termine
Saisoneröffnung 27. April 2024

Vereinsmeisterschaft 
13. - 15. September 2024

Saisonabschluss 5. Oktober 2024
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Turnen
Übergabe der Sportabzeichen der Turnerinnen

Insgesamt 94 Abnahmen
Das Deutsche Sportabzeichen wird vom Deutschen Olym-

pischen Sportbund (DOSB) verliehen und ist eine einzigarti-
ge Möglichkeit den eigenen Fitnesszustand festzustellen. 
Die erforderlichen Leistungen orientieren sich an den Sport-
arten Schwimmen, Leichtathletik und Turnen und sind in die 
motorischen Grundfähigkeiten Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit 
und Koordination eingeteilt.

Für die allgemeine Turngruppe, die Leistungsgruppen und 
die Erwachsenengruppe wurden 11 Abnahmen in der je-
weiligen Trainingszeit durchgeführt. Die meisten Disziplinen 
waren aus dem turnerischen Bereich, jedoch wurde auch 
Seilspringen und Leichtathletik abgenommen. Zusätzlich 
wurden zwei Termine im Schwimmbad angeboten.

Bei der SG Weiterstadt wird das DSA in der Abteilung Tur-
nen von Claudia Hofert und Gisela Jung und in der Abteilung 
Leichtathletik von Carolin Wick und Michelle Weber in den 
Trainingsstunden abgenommen. 

Die Verleihung der insgesamt 94 Abnahmen erfolgte bei 
den Weihnachtsfeiern der Abteilungen mit der Aushändi-
gung einer Urkunde und einem Abzeichen. 

Herzlichen Glückwunsch an alle erfolgreichen Teilnehmer!

1. Abnahme: v. l. Pia, Lea, Zinep, Baharnaz, Lamis, Aurelie

2. Abnahme: v. l. Selma, Emilie, Gabriele, Lea, Sarah, Malika, Emilia, 
Aela, Charlotte, Lea, Johanna, Linda, Greta, Julia

3. Abnahmen: v. l. Liza, Maria, Ozana, Katharina, Katerina, Louisa, Sara

4. Abnahmen: v. l. Pauline, Lenia, Nathalie

Erwachsene: v. l. Patrizia, Claudia, Gisela, Gabi, Sandra, Isabell
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Die diesjährige Abteilungsversammlung der Turnabteilung 
fand am 15. Januar 2024 in der Dr. Horst Schmidt Halle in 
Weiterstadt statt. Leider konnte die Abteilungsleiterin Patri-
zia Lachnit, wie schon in den vergangenen Jahren, nur weni-
ge Abteilungsmitglieder begrüßen.

Zu Beginn bedankte sich Patrizia Lachnit bei den Anwe-
senden für die gute Zusammenarbeit und das Engagement 
im vergangenen Jahr. Bereits im Frühjahr konnte der Turn-
nachwuchs sein Können bei den Gau-Einzel-Meisterschaf-
ten unter Beweis stellen. Es wurden gute Platzierungen, 
unter anderem eine Gold- und eine Bronzemedaille, erturnt. 
Auch der Mannschaftswettkampf der Gerätturnerinnen wur-
de in zwei Runden sehr gut abgeschlossen. Hier zeigte sich 
wieder, wie wichtig Teamgeist, Stärken und Schwächen und 
Zusammenhalt für den Erfolg der Mannschaften sind. Herz-
lichen Glückwunsch an alle Teilnehmenden. Nach dem Zu-
sammenschluss der beiden TGW Mannschaften Ende 2022 
konnte leider 2023 keine Mannschaft für die SG Weiterstadt 
an Hessischen oder Deutschen Meisterschaften teilneh-
men. Die Mannschaft trainiert weiterhin und freut sich über 
jeden Zuwachs. Die Frauenturngruppe vertrat unsere Abtei-
lung im August international bei der Welt-Gymnaestrada in 
Amsterdam. Mit großartigen Auftritten, viel Vorbereitung und 
Spaß war dies nach vier Jahren erneut eine schöne Veran-
VWDOWXQJ��$XFK�EHLP�7DJ�GHU�R⒐HQHQ�7ÝU�SUÇVHQWLHUWH�VLFK�
die Abteilung und zeigte zahlreichen Kindern und ihren El-
tern die Vielseitigkeit des Sports und das Angebot. Um alle 

Rückblick auf  das Jahr 2023 – Neuwahlen der Turnabteilung
Interessierte aufnehmen zu können fehlen allerdings aktu-
ell Trainer- und Kampfrichterkapazitäten. Alle engagierten 
Menschen, die sich einbringen möchten, sind immer gerne 
gesehen.

Anschließend wurde der Kassenbericht von Petra Lach-
nit vorgestellt, die Kassenprüferinnen bescheinigten ihr wie 
immer eine ordentliche Führung der Abteilungskasse. Auch 
der Antrag auf Entlastung des Vorstands wurde einstimmig 
angenommen. Im Anschluss erfolgten die Neuwahlen des 
Vorstandes. Zu Beginn wurden Patrizia Lachnit und Angela 
Marthe für den Vorsitz sowie die Stellvertretung wiederge-
wählt. Sportwartin bleibt Christina Seemann und Kassen-
wartin Petra Lachnit. Tanja Schiener übernimmt auch in 
diesem Jahr das Amt der Pressewartin und Melanie Wetzel 
die Schriftführung. Heidrun Schuchmann, Ursula Becker 
und Sigrid Kilian wurden einstimmig als Kassenprüferin-
nen gewählt. Gisela Jung und Heike Ziegenbein, die bereits 
im vergangenen Jahr den Organisationsausschuss verant-
worteten, erhalten Unterstützung durch Claudia Hofert und 
Sandra Leonhardt. Ergänzt wird der Vorstand durch Sophia 
Lohrum, Nina Punkte, Isabell Lachnit, Nina Leonhard, Nata-
lie Kops und Ava Mehdizadeh als Beisitzerinnen. Gisela Jung 
verbleibt Beisitzerin im Gesamtverein. 

Nach den Wahlen für die Delegiertenversammlung gab 
Patrizia Lachnit noch einen kurzen Überblick über die Ver-
anstaltungen in diesem Jahr, an denen die Turnabteilung si-
cherlich wieder in großer Teilnehmerzahl vertreten sein wird.

Weihnachtsabschluss der Turnabteilung
Dieses Jahr konnten die Turnerinnen der allgemeinen 

Turngruppe ihr Können an einer Turnlandschaft mit Kästen, 
Balken und Boden den Eltern zeigen.

Die Vorbereitungen für das Weihnachtsturnen liefen be-
reits seit Wochen. 

Die Turnerinnen konnten viel ausprobieren, neue Turnele-
mente dazulernen und in Zweierpärchen sich kleine Übun-
gen erstellen.

Die Leistungsgruppe präsentierte sich an ihren Wett-
kampfgeräten Sprung, Barren, Balken, Boden, Airtrack und 
am Trampolin. Eine bunte Mischung aus Überschlägen, Sal-
ti, Sprüngen und vielen Höchstleistungen, die mit viel Elan 
und Können gezeigt wurden. So macht turnen Spaß.

Alle Übungen waren etwas Besonderes, die Turnerinnen 
zwischen 5 - 17 Jahren konnten so ihre jeweiligen Stärken 
an den Turngeräten zeigen. So gut wie an diesem Nachmit-

tag hatte es bisher noch nicht geklappt und die Turnerinnen, 
die Zuschauer und die Trainerinnen waren begeistert.

Ein großer Dank geht an unsere Helfer Heike Ziegenbein, 
Gabi, Sabine und Carmen, die bestens für die weihnacht-
liche Stimmung gesorgt haben.
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Der erste Spieltag im Jahr 2024 war ein ganz klassi-
scher Fehlstart … Am 21. Januar 2024 stand das Rück-
VSLHO�JHJHQ�GHQ�9&�(EHUVWDGW�DQ�t�GDV�+LQVSLHO�IDQG�LP�
September nicht statt, da sich Eberstadt als spielunfä-
hig meldete, sodass wir automatisch 3:0 gewannen. Das 
Rückspiel endete dann genau umgekehrt mit 0:3.

Der Tag startete auch schon kompliziert, nachdem 
Eberstadt weniger als eine Stunde vor dem Spielbeginn 
des ersten Spiels erfahren hatte, dass das Spiel von der 
Kasinohalle an die Sporthalle am Bürgerpark verlegt wur-
GH�t�XQG�VRPLW�DOOH�%HWHLOLJWHQ�GLH�+DOOH�ZHFKVHOQ�PXVV-
ten und das Spiel später startete als geplant.

In das Spiel fanden wir überhaupt nicht gut hinein und 
lagen schnell hinten. Die Jungs aus Eberstadt hingegen 
starteten gut und nutzten unsere Schwächen aus. Man 
PHUNWH�XQV�GHrQLWLY�DQ��GDVV�GLH�:LQWHUSDXVH�QRFK�LQ�GHQ�
Knochen steckte, sodass der Satz mit 18:25 an Eberstadt 
ging. Nachdem Malte im 2. Satz mit einem Ass starte-
te gingen wir zum ersten Mal in Führung, die wir aber 
auch direkt wieder verspielten. Beim 6:6 übernahmen wir 
nochmal die Führung (7:6) und dann ging eigentlich gar 
nichts mehr. Die Annahme war gut, jedoch konnten die 
Angreifer nicht punkten und der Block war auch nicht da. 
Wir hatten leider auch (fast) keine Wechselmöglichkeiten, 
konnten also auch keinen neuen Input von außen aufs 
Feld bringen. Es kam keine Stimmung auf und die Kör-
persprache zeigte auch keinen Glauben mehr an einen 
6LHJ� t� ZDV� DXFK� GHU� *HJQHU� EHPHUNWH�� EHL� GHP� GDQQ�
wirklich alles klappte. 15:25 ging dann der Satz an Eber-
stadt. 
$XFK�LP����6DW]�NRQQWHQ�ZLU�XQV�QLFKW�PHKU�DXIUD⒐HQ��

der Glaube an einen Tie-Break lebte nicht und Eberstadt 
VSLHOWH�ZHLWHUKLQ�NRQVWDQW��$XFK�LQ�GLHVHP�6DW]�VFKD⒐WHQ�
wir es nicht bis zu 20 Punkten (19:25), auch wenn wir den 
ersten Matchball noch abwehren konnten. 

Aufgrund dieses schlechten Ergebnisses gaben wir die 
Tabellenführung an die SSG Langen II ab, nachdem wir 
das Jahr 2023 mit zwei Heimspielsiegen beendeten und 
an der Tabellenspitze überwinterten. Jetzt müssen wir 
aber noch mehr Gas geben, wenn wir den Aufstieg in die 
Oberliga forcieren wollen. 

Das nächste und letzte Heimspiel steht am 24. Februar 
2024 gegen SSG Langen II und III an, wo die Entschei-
dung fallen könnte, wer nächstes Jahr eine Klasse höher 
spielen darf.

Volleyball
Fehlstart ins Jahr 2024

Für alle aktuellen Infos folgt 
uns gerne auf Instagram! 
@volleyball_weiterstadt
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